








Sn LEI UELTERTISSH RER TETCHSIELIGLUTERT 


Den n ‚Superheld Phantomias ist wieder voll in Action. Er: 
erleht SALES VELIGT EA EILEIA OS ETRSHEEHWULELTEE]E 
uluhltls Lit, Salut sich) a die er ie. hatte, wird er 


Orr Dfsnzp 


na vv) 7? “mtayıaneT or 


ru‘ 
ka 
—— 
u 7 
ı # u | 
Wr ' | | L j Pe n 
@_) EL. MM BE BE a WE U DEE eo 3 Me, u nt 





EHAPA VERLAG GMBH 





© 1997 DISNEY ENTERPRISES INC. Walt Disneys Lustiges Taschenbuch wird in regelmäßiger Folge verlegt und herausgegeben 
in der Bundesrepublik Deutschland von Egmont Ehapa Verlag GmbH, Im Riedenberg 54, D-70771 EG ENGEN: 
in Österreich von Egmont Verlag, Ges.m.b.H., Tivoligasse 52. A-1120 Wien, und in der Schweiz von Egmont AG, Kempttalstr. 56 
CH-8308 Ilinau. Verantwortlicher Redakteur: Harald Saalbach; Übersetzung: Gerlinde Schurr, Eckart Sackmann, Michael 
Magula. Abonnementsenice für die Bundesrepublik Deutschland: Vertnebsservice Egmont Ehapa Verlag, Postlach 81 06 40, 
70523 Stuttgart, Tel.: 0711/7 25 22 35, für die Schweiz: Egmont AG, Tel.: 053/346 20 20, Abo-Service, Postfach, 
CH-4105 Biel-Beiken, Tel. 061/7 21 9% 70, Jahresabo-Preis: SFr. 75,-, für Österreich: Egmont Werlag, Tel.: 0222/91 076-305. 
Druck: Graphischer Großbetrieb, Pößneck. 





a a 





2.7 





> N 
7» 


Fall, liebe Freunde! 


Wie schon so oft geraten sich Onkel Donald und sein alter 
: : ” Kontrahent Gustav Gans, das Schoßkind des Glücks, mal 

wieder in die Wolle. Diesmal geht es um ein Monster, das jemand in einem 
nahegelegenen Sumpfstück gesehen haben will. Natürlich wollen sich die 
beiden mal wieder beweisen, wer der Mutigere ist und begeben sich auf die 
Suche nach dem Sumpfmonster. Wir sind selbstredend mit von der Partie... 
Was wir dann tatsächlich im „Nebelwald“ entdecken, wird hier natürlich nicht 
verraten. Nur so viel: Ihr werdet garantiert euren Spaß haben - wie auch mit 
den übrigen Geschichten... 





Das goldene Kloster 48 

Die Schreckens-Kur 89 
Also, manchmal ist Onkel Dagobert schon gnaden- 
los! Seit unser armer Onkel Donald bei der Flucht 
vor seinen Gläubigern von einem Dach gestürzt ist, 
ist er nemlich schwer angeschlagen. Als Dr. Plempel 
ihm daraufhin einen Urlaub verordnet, bleibt ihm 
nichts anderes übrig, als Onkel Dagobert um ein % 
kleines Darlehen anzugehen. Das ist natürlich wieder i 
einmal eine willkommene Gelegenheit für ihn, unseren 
armen, von Alpträumen geplagten Onkel vor seinen | 
Wagen zu spannen und als Testperson für 
haarsträubende Filmszenen zu verleihen. un _ EM _ Ä 

Das ist doch wirklich unerhört! Findet ihr nicht auch? Wie4-. _— 





„Dussel“iger Ferienspaß 4 152 T donagr I 
Besuch vom Planeten Dingdong 153 / 9% ” 


Realistische Malerei 204 
Der Pirat aus dem 
Buddelschiff 229 


Diesmal hat Onkel Donald ganz schön Glück, daß 
er nicht ertrinkt, als er bei unserer Tauchaktion 
plötzlich verschwindet. Ob es Traum oder Wirklich- 
keit war, was er da erlebt hat, können wir bestenfalls 
vermuten. Und er selbst scheint es ja auch nicht so 
genau Zu wissen... 

Was er von einem Piraten und einem Buddelschiff 
zu berichten weiß, hört sich zumindest reichlich 
seltsam an, oder? 


i Wir freuen uns auf ein baldiges Wieder- 
Ze sehen und wünschen euch einstweilen 
| alles Gute! 


rieck und "Irack 





In Entenhausen 
herrscht tiefe Nacht! 
Alle schlafen, nur einer 
wacht: Der mit der 
Maske hat die Nacht 
zum Tage gemacht... 





Aber daran bin 


ich selbst schuld! 
Ich hab! sie 
schon alle 


Schon wieder nichts los heute nacht! 
Die Verbrecher werden 
immer lascher! 


Wie soll ich 
da Herr 
Düsentriebs neue 
Waffen testen? 





Langsam wird es hell! 
Dann komme ich 
endlich ins Bett! 


niedergeschlagen, 
Herr Topper? 


Tja, das frage ich mich auch, 
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Ihnen fehlt ein neues Abenteuer, wenn I/\X Das sehe ich & 
Sie mir die Bemerkung auch so. Rudolf! 
gestatten! Ä — Al = 
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doch schon alles „...die heißesten 
erforscht... u Wüsten, die steilsten 


FA \....die unendliche 
ji Weite des 
Weltalls..." 





| „..sogar den Mond 
habe ich betreten! Und 
geblieben sind nur 
Erinnerungen!“ 


Unglaublich, was 
Sie erlebt AIG IAAE 
11 wie ich im K 

den Wasse 


Denken Sie nur, | 


offer F 
rtall 


I hinunterstürzte..." F =» 


„Oder wie ich überra- = 
schend den internationalen 
Wettbewerb im Stricken 
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Doch da wäre immer $ Erwähnen Sie 
noch die nur das nicht, 
Elektronik! 


u TIEREN RL \ 
VOL LRIR 


SER 


wz 
Daher langweile /” ...und niemandem 


ich mich ja wird es jemals 
sol —_- 





Gut, die Elektronik war eine Zeitlang mein 


Hobby! Doch das ist vorbeil 





..sein Geheimnis zu lüften und 


herauszufinden... 


— 


/ Das ist es! Nun weiß Ka | | Ich werde etwas tun, was bis jetzt 
ich, wasich _ noch keinem gelungen ist, 
— Rudol 


mache! udolf! 


] | Fürwahr ein h 
grandioses 
Abenteuer] 





| Ob Egon Langfinger plötzlich das Revier 


Auch hier 
scheint alles 


Halt! Hände 
hoch — wer du 
auch bist! 


Wieso erzäh- 
| len Sie mir 


gewechselt hat? 


Guten Abend, ' 
_  Phantomias! 


Nur keine Aufregung! | 
Ich tu’ dir 
nichts! 





Schon wieder so ein Spinner! | | Natürlich könnte ich dich 
Die werden nicht überrumpeln und dir die Maske 
wegreißen... 


„aber das wäre stillos und Nein, ich möchte dich dazu bringen, 
meiner nicht würdig! dich vor aller Welt selbst zu 
demaskieren! 


Ich fürchte, Sie haben dabei was übersehen: 
daß ich gar nicht daran 
denke! 
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Besser, du überlegst es dir 
noch mal! 
Bis bald! 










Aber über so einen zerbrech' ich mir 


* Wieder einer nicht den Kopf! 


mit zuviel 
Phantasie! 


07 5 


: fan! 
i ee 
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{ Was, wenn der Typseine WL 
| Drohung ernst 

meint? 

= nn 





f Er will, daß ich mich selbst demaskiere! 
Wie kann er sich 
einbilden... 
i > 


Veil du den Orangensaft normalerweise ) | Nein, nein! Alles in Ordnung! 
in die Gläser füllst! e Ich bin nur ein wenig 





| In Wahrheit ist erh [ rl Und mein Gefühl sagt mir, daß das 
NIE 


chts in Ordnung! | r sogar noch schlimmer 
Seufz! } x | i 


PP | Aha! Da komme ich ja 3 
gerade recht... 





Ja, und nun? Wieso sitzt er nur da, 
ohne was zu tun? 
..® 


Er wird mich doch nicht BER Irgendwas muß er ja vorhaben, 
anspringen, um mir die a ee sonst wäre er 
Maske a he 7] < nicht... 





Danke für deine Hilfe, | | Obwohl sie gerne etwas weicher hätte 


Phantomias! ausfallen dürfen! 





Die Leute sind eben 
_ neugierig und wollen 


So was Ähnliches! Irgendein Irrer will 
ihn zwingen, seine wahre Identität 
aufzudecken! 


Aber Phantomias ist viel zu 


| clever, um sich dazu zwingen /% 


zu lassen! 





Die lieben Kleinen! Wenn 
ich doch auch so 
sicher wäre! 


Alles ruhig! 
n Ihr könnt | 
\ loslegen, Leute! } | 


[sei ja vorsichtig! Man 
keinen Mucks von „— 
uns hören! | 


Ei 
a 














fe 


| Mist! Phan 
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Keine Angst! Dashaben 
wir gleich! 
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Schläfst du denn Und seit wann hast du Wieso Helfer? Ich arbeite 
h einen Helfer? ee RR = 
! allein! 4 


7 = Haahye; ZIEL 
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| Was hat er da in der Hand? Etwa einen 
Fotoapparat? 
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/ Das geht 
euch nichts 


denen zeigen 


Kom mt, 
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Fäuste hätte 
ich alt aus- 
gesehen! 


Na, der kann was 
erl...! Schon 


[ Na egal! Zuerst muß die Polizei her die Geschichtean J 
ei und diese Typen da einsammeln! Gr Feng die Nerven! 
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wieder mal von einem „ 
— Besessenen verfolgt? & 
_ Ziemlich... — 


unberechenbarl 
Plötzlich taucht er ' 
' mit irgendwelchen 
' NM Geräten auf! 


Keine Ahnung! Aber die Situation E 


spitzt sich zu, und ich, äh... 


Phantomias kann bald nicht mehr! z 
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u. Aber unternehmen tut er 
| nichts! Nur beobachten! 


der Kerl nur 
Ä vorhat”? 


Andererseits | Er schon! Ich dagegen 
hat er schon wüßte nicht, wie ich 
vieles ‚reagieren sollte! _ 





bist ja auch 
er den Fall löst! 


„und schon ist alles wieder 
okay! 


" Ich versteh' nicht, 
weshalb du dich so 
! sorgst! J 





| Ist ja wahr! Was reg’ ich mich 


auf, wenn ich gar nicht 
Phantomias bin? 


[ 


AI 


Se | 


AH = 
Ei 
at 
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f Aber so einfach 
| kriegen sie uns nicht! 
Schießt! 








u Da komme ic 


h ja gerade recht 
2 A zum Schützen- | 







Ich werd' mich von 
| oben auf die 
Schurken 
stürzen... 





...mit Hilfe von Herrn 
Düsentriebs Kletter- 
liane! 





| "Ausgezeichnet! Gleich erleben die 
üblen Gauner da unten Ä 
ihr... 
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Huch! Ich fürchte fast, 
das Wunder blüht 


viel eher 


7 was sollte er hier oben auf dem Dach 
damit anfangen? 


..damit er mir befehlen kann, 
was ich tun soll! 
1 Schluck! 
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Was hat er denn | 
diesmal in der P. 


an de 
C 
O 
— 0 Fi 


Oje! Womöglich will er 
mich hypnotisieren 
und willenlos 
machen... 


Das kann ich nur verhindern, 
indem ich seinem Blick 
ausweiche... 
z— = 





.„.und-aaah! | 
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4 Phantomias hat die Polizei schach- | 
— matt gesetzt! = 





Grr! Auf welcher Seite stehst \ 
du eigentlich? 
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Da schau, was du 


angerichtet hast! 


Na warte! Der Kerl kann 
was erleben! Das 


Auf so eine Hilfe kann 
ich gern verzichten! 





schwöre ich! 
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Es ist höchste Zeit, 
die Sache ein 
für allemal zu _ 


klären! 


Ächz! Ich bin 
völlig am Ende! 
Stöhn! 





Werden Sie Zeuge, wie das best- 
gehütete Geheimnis aller Zeiten 
| gelüftet wird, nämlich... 





Mist! Wie kann er 
nur so schnell 
verschwinden? 





Willkommen zum E reignis des Jahrhunderts, 
meine Damen und Herren! 


Phantomias 
wirklich ist! 
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"\erdanken tun wir diese Sensation M/ Dies ist mit Sicherheit der größte 
der, äh... ausgeprägten Neugier Erfolg seiner Laufbahn! 
unseres geschätzten Mitbürgers, | 
Herrn Topper! % 


hun 


| ,/ Mann, das ist ja Donald Schade! Nun nützen ihm auch \| 
| j Duck, der immer bei uns a meine Erfindungen nichts mehr! 
1 einkauft! u Sr | | 
Ey ” | . 





Typisch für diesen Nichtsnutz von einem =] | Und mir hat er kein 
Neffen! Läßt sich von so einem Tölpel Sterbenswörtchen 
enttarnen! gesagt, dieser Ä 


Jetzt, wo wir wissen, wer erist, PM 
können wir ihn so einiges ey 
büßen lassen! 


Was ist, Onkel 


Donald? 


f Kinder! Nur ein 


Schuft! nr 


Y Wirhaben 
dich schreien 
hören! 
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Allerdin S könnte ar leicht 


irklichkeit 
_ werden! 
| > 


{ Bis jetzt geht 
a meine Rechnung 
aufl Ä 
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” Nein, so weit darf'snicht = 


kommen! Ich mach' dem 
Spuk ein Ende! 


Durch meinen Psychoterror hab’ ich 
Phantomias zermürbt! Bald ist er 
Wachs in meinen Händen! 
N) 


Hier in der 


ersein! ' 





Jawohl, ich! Meine \c 
Geduld ist zu, 





Oder warten 

Sie auf den 

Weihnachts- 
mann? 





Wenn es nach mir ginge, würde 
ich Sie am liebsten in Rauch / 
aufgehen 
lassen! 


Seien Siesich da } [ ch will, dan Y_ Schon gut! Ich mac 


mal nicht so 1 e dir einen 
sicher! Ä endlich Vorschlag! 


 leh höre! Wir können ja 
ein faires, ritterliches 
Duell austragen! 





| Dann verschwinde € 
| ich, und duhörst & 


Und so, am nächsten 
Morgen... | 
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Wenn ich gewinne, mußt du deine Identität 
im Fernsehen preisgeben! 


Und was, wenn ich 


Einverstanden, wenn es sonst keine 

ı Möglichkeit gibt, Sie loszuwerden! 

Gut! Dann erklär ich dir die WU 
Spielregeln! | 


N Aa NET 
NR Fr at, 


N 
> IS 


‘Nur damit wirs hinter uns 
kriegen! 





Noch kannst du's dir 


RP an es 
| j 
andere O nein! Meine 


Y Entscheidung 


Er überlegen! steht fest! 


= 


Aber eins sag’ ich | 
dir: Leicht wird’s _ Das dachte 
ch ich mir! | 


. a ne 










a) 
Prima! Dann fangen wir an! .s Y VDSE f’ 
Wie gesagt, du mußt nur > Ä ld 
versuchen, hier rauszukom- 3 (= 
„ men — egal wie! tt 
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Ein Tip: Achte vor allem auf 
Falltüren und elektronische 
Fallen! 


Dann wollen wir mal! 
Die Metalltür sieht nicht 
sehr stabil aus! 





379 Au | Puh! Da hab’ ich ja gleich eine volle 
I 1 ch! z Ladung abgekriegt! Besser, ich zieh' 


ee 


5 

; 

en ci 2 1 

Sa e vu, 
en nn 

or a hs d 
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Aber wozu hab’ ich meinen 
Säure-Schaum? Dem 
widersteht so leicht — 
nichts! 
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Na, wie findest du meinen “ 
selbstgebauten Kniop- 
Kinappser? 


..bevor er am Ende mich 
rege 
tw Bätte! Aber es geht 
weiter! * 
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schall zu 
4 schützen...” 
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Mal sehen, was dir einfällt, 7 
um dich gegen den... | 
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ER a i 
| en 5 ab! Ich will wissen, 


mul3 ich mich 
geschlagen 


Los, nimm die Maske 1 
| Heiner Nanu? Was 
ist denn da... / 
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)f Allesstehtin Y 
„. Flammen! 


Ein Kurzschluß wegen E | | ‚Überall 
Uberbeanspruchung, = Flammen! 
fürchte ich! Ä | Ich bin ver- 
U 


Doch da der Mechanismus der 
Automatiktüren nicht mehr funktioniert... | 
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| steckt sogar sein 
Haus an, nur um 
‚ mich zu besie- 





Natürlich hat er sich vorher 
in Sicherheit 





Ein Glück, daß mein 
Laserkuli noch 
funktioniert! = 
: NZ | 


# = i u. i 
I Ich muß nach- '- 
sehen! I’; 
Fi A " 
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allerletzter 
„ Sekunde! 


. — 
* Du hast mir das Leben | Oje! Meine Maske ist total zerfetzt! Ich 
gerettet, Phantomias! kann nur hoffen, Sie halten Ihr Wort und 
| _ verraten nicht, wer , 
ich bin! 
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Daß ich dein Gesicht gar Wieso? Durch dein nobles 
nicht sehen will! Wirf en Verhalten ist mir 
das da über! 






Wahre Helden wie du sind \ ' - | | 
so selten, daß es besser Nun muß ich 
ist, ihre Geheimidentität | nach all meinen 
“14 Siegen erstmals 
, eine Niederlage 
„ verarbeiten! 








Und ich ziehe | Br Ich kann nur hoffen, daß ich 
mich irgendwohin / FIR — diesen Topper nie mehr 


„ zurück, um mich ww m | wiedersehe! 
zu erholen! Wr: | 
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Autsch! Ächz! Auf Abenteuer, die [IE 

einem nur Quetschungen und ei 

Prellungen einbringen, kann w 
ich gern verzichten! 


..aber auch das eher 

träge Leben eines 

allseits bekannten 
Pechvogels... 


die Gerechtigkeit zu 
kämpfen... 
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| = „namens Donald Duck | 
N hat seine schönen r— 
I Seiten! Hihihil A | 
SR 7 — | 
ee 1% NR Ve ln y Er | | 
\ 4 w N ; F | 


Be 


N 


h (N 
L 
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"Wir haben nicht damit 
gerechnet, hier oben etwas 
' so Aufregendes 
anzutreffen! 


Ä Tagelang sind wir über die 

eisigen Gletscher gewandert! Und \ 

jetzt werden wir für all unsere 
Strapazen belohnt! 





|f diese Mönche dort ganz 
Ik ihrer Religion und der 
—_ Meditation hin! 


Marthaaa! Brin 
sofort meine Erd- 
nüsse! | 
! # Wir sind die ersten, 
die das Kloster mit ein 
Fernsehkamera be- 
treten! 





geheimnisvollste Kloster von 
Nepal wurde nach der Legende 
allein durch die Willenskraft 78 
Ä der Mönche in den | 
Felsen gebaut! 
— —- e 





Gleich sind wir im 
Allerheiligsten! 





Das ist pures Gold! Hier stehen Ä 
Hunderte von Statuen aus massivem 
Gold, meine verehrten 


‚ Zuschauer! > 
Tg 


N 


Wer schuf diese sagenhaften 
Werke? Waren es die geheimnisvollen 
Mönche? 


Bisher ist uns noch keiner d Wir suchen weiter 
von ihnen begegnet! Aber wir | und... Freddy wirft das 
wissen, daß das Kloster ' Leder zu Thompson 

| bewohnt ist! von den Giants! 


Ah, meine Sport- | 
sendung! Endlich! 





Ich habe Goofy schon lange‘ 


nicht mehr gesehen! Sicher 


Mehrere Wochen hat er mich vergessen! 


nach diesem 


| Ereignis... 


Goofy, ich bin's! 
Juhuuu! 
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Was machst du N 
denn da? 


m Selbst gebaut! Aus Pappmache 
Wie? Ach, du bist's, Micky! | d Staniolpapi 
Was gibt's denn? BEN; ee: zug 
! Was es gibt? | | Das Bast. 
Das frage ich dich! Wo ae, 
—_ hast du denn dieses f i Ä 
Ding her? ; 


' so was habe ich noch / Das weißt du nicht mehr? 
nie gesehen! (a) | Wir wollten doch heute auf 
Es kam mir einfach so W TAN | Fotosafari gehen! 
in den Sinn! Äber was 
«ir 


„| tust du hier, Micky? JE P 
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Nas hast du auf de Ä Wir sind da! Hier ist der Bach! 
Tisch gemacht? f  \Verail3 nicht den 
Fotoapparat! 


7 Äh... hm! Ich mag 
\ nicht fotografieren! | 


Ich versteh' das nicht! | Oh! Da kommt ja | 
Damit wird er noch alle Tiere | schon eins... 
verscheuchen! | 
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FF aaahl 
| Ein B-Bärl 


Lauf weg, Goofy! | 
Lauf weg! 





7 gb 


| > \e an * 
| ©) A 
e a VA 










/ was tust du? Bring dich 
in Sicherheit! 








yS 
N GER Dem 


= 
ryZz 
Keuch! Ich " 


hab's geschafft! 
Aber Goofy... 
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Das gibt's doch / Der Friede wohnt in 
nicht! allen Dingen, und alle 
Dinge dienen dem 
Frieden... 


Das gilt auch für ) 7” Sicher! Aber 
Bären, hehe! hauen wir lieber ist? Du bist plötzlich so... aus- 
| ab, bevor er es Pi geglichen! | 
sich anders | Mir geht's i 
überlegt! blendend! 


Innerer Friede, Meditation... 
Ich erkenne Goofy einfach nicht 
mehr wieder! 


—— 


2 
Audem 


Ban 
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So was kann sich doch keiner Ds 
ausdenken! Hm... Im Lexikon 
_ ‚steht nichts darüber... _ 


= = 
Vielleicht im Internet... 
Museen... Örientalische 


“a . En 
a 


EEE 
ar 
U 


Das ist es! Ein nepalesischer | En a .JI 
Helm aus dem 12. Jahr- | N ee 
„ hundert! Du dk Güte! ; 4 gesehen haben! 
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Gähn! Das kann ich 
auch morgen noch 
rausfinden! 


Komisch! Er geht doch sonst nicht 


a aa Was kann denn bloß mit 
50 Irun aus dem Maus! 


Goofy los sein? 


Er 


ul 
BNIRNDR | 
FG ya 


N 


Vielleicht ist er verliebt? Hihil | # 
Ach nein, das glaube 


Goofy, ich bin's! Bist 
. du zu Hause? 
ich nicht... 


zZ 





Vielleicht weiß Minni ja, | 
was hier los ist! | 





Goofy? Nein, den hab' ' 


ich nicht gesehen! 


Magst du mit mir 
frühstücken? 


Das sind die 
Frühnachrichten! 
Wieder 
macht sich aine 
Expedition auf den 
Weg nach Nepal! 


Vielleicht ist er zu dir H u 


gegangen? 


- Glaub! ich nicht! 
Dann wäre ich ihm 
begegnet! | 
TEA | 
f | f} | I 


W 
f, vo ye- Ha 
S ar = 


E 
r u 


Nein, danke! | 
siehst du dir denn 


| /_ Reinhold Reinlich fliegt zum Mount 
8 Everest, um ihn von dem Müll zu befreien, ! 
I‘ den frühere Expeditionen dort 
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Und dies sind die Mitglieder seines \ 
I \. Teams! Sie sind bereits am Flughafen 
| von Entenhausen! 


Huch! Aber das | Das ist Goofy! Dann ' 
„ ist doch... war das Ganze doch 
| kein Scherz! 


ü Ich muß ihn unbedingt 
aufhalten, bevor es zu 
spät ist! 


ee 
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— Fi en re 
P Verzeihung, istdie N /— Ir SEN Ja, seit zehn 
Expedition von Reinhold Ya Ä —— X Minuten! 


N 


Nein, ich wollte nur wichtige \’ Ach 
non, Ga Dokumente abgeben! 

jemand übrigbleiben 

würde! Hatten Sie auch gebucht? 





Mit dem nächsten 
‚ Flug? Dann habe ich noch | 
etwas Zeit! 


Hatschiii! Hust! 
\  Hust! Keuch! 


Merkwürdig! Mir war doch, | | Husten oder nicht! Ich bringe es zu 
als hätte hierjemand a dem anderen Haufen! ” 


So ein | 
Grobian! 





Ich hab' nur für 
30 Stunden Sauerstoff! 
Hoffentlich reicht das! 


| 
r Hust! Röchel! 
aa N Keuch! Japs! 


NEE 


& 


A 


Aaahl Luft! Endlich! Fast 
wäre ich erstickt! 
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Jetzt muß ich nur noch 


Goofy finden! 


7 Yakmilch! Wer 
möchte frische 
Yakmilch”? 


Und der sieht aus wie 
| Reinhold Reinlich! 





f Verzeihung, spreche ich 
| mit Herrn Reinlich? 


Sind Sie etwa von 
der Presse? 


a = = ® ma = r ar, 
Wissen Sie, wieviel Müll eine 


>  Himalaja-Expedition im Schnitt 
hinterläßt? Zwei Tonnen pro Person! 
4 Nun? Haben Sie das gewußt? 


1 


keine Notizen! 


Sie müssen dach festhalten, 
was ich sage! 


Ich habe ein 
gutes Gedächt- 


a 
| Ah... ja, stimmt genau! } Endlich taucht mal 
einer von euch auf! | 
Dabei dient meine 
Expedition dazu, die Berge 


2 
2 


N); N 
BANN DIE 
Sa 


VE 
\\ 
) 


Expedition! Damit die Welt davon 
| erfährt! 


„ Schwierig- 
keiten, die 
geeigneten Leute 
zu finden! 
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|, Dann bekam ich ein Angebo ı EEE Gehört der mit dem Paket auc 
' von einer Gruppe von Sportlern, | es zu dieser Gruppe? Ä 
und da habe ich natürlich sofort 1: * 
ja gesagt! 


Den habe ich selbst mitgebracht! Er ist ein 
| »\ erfahrener Sherpa, und er weiß alles über Nepal 
| und seine Berge — 


Wie bitte? Goofy ein 
Himalaja-Experte? | 


f Goofy? Er heißt Tugai Belema! Warum \\ / Ich habe das Ge en \ 
interessieren Sie sich so für ihn? Menschen ist meiner Expedition kein 
Erfolg beschieden! 
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jetzt " 


Wenn Sie mich 


| 


S 
= 
© 
[= 
> 
c 

a) 

er} 


= 
3 
-- 
m 
je 
I 
bi 
EZ 


entschuldi 





Goofy spricht nepalesisch! 


Das ist doch unmöglich! 


Es muß für all das eine 
logische Erklärung geben! 9 





immer nach seine ; 
Klamotten! 


trägt er 
alten 





© 
= 
S: 
Br 
En 
[m 
DO 
Aa 
2 
= 
I 
Kz 
@ 
® 
17 
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I( Schluck! Dieses Fund du bist 
| I | Lachen!? absolut sicher, 
Wir haben | ? daß Reinlich nicht 
alles unter Kontrolle! 
Harr! Harr! Harr! | 


Nur die Ruhe! Reinlich haben wir \ 
völlig in der Hand! Und sonst kann 
uns niemand aufhalten! 


- == u : | - n et r 
Ich wußte, daß Reinlich ein ee ee 
Weltumschützer ist! Deswegen hat gesagt! 
er uns ja auch sofort engagiert! — 
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wir zul Und dann sind wir stinkreich! 
| Harr! Harr! 


4 Dann besteht die Expedition also aus 
z lauter Ganoven! Außer Goofy und 
Reinlich natürlich! Meine Güte! 
Mir dreht sich der Kopf! 


u ” 
Und solange Kater Karlo und seine Bande | 


nichts verbrochen haben, wird mir die Polizei 


auch nicht helfen! Noch dazu, wo ich mich hier | E 


nur eingeschlichen 


| Das liegt wohl an der Höhenluft! 


Keuch! Was soll ich nur tun? 
Reinlich würde mir sicher 
nicht glauben! 


Ich kann nichts tun, außer 


Kater Karlo im Auge zu 
behalten! Seufz! 
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Bald darauf 
macht sich die 
Expedition auf 





— 


Br ug 


Nu 


m 
J | \ 1 
' 
. 
Fi 
im 
1 A 
F h I. 
JR 
Bi d h 4 
[} 
U 
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Noch zwei Stunden! \f ,7 Für einen, der schon dreimal auf dem 
Dann schlagen wir unser Annapurna war, haben Sie aber 
Basislager auf! ' | wenig Kondition! 


" Stöhn! Ich könnte 


eine Pause liegt an der 


Zeitzone! 
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Da unten sind sie! [f Er macht wirklich die Arbeit eines 
Und da ist auch Goofy! Lastenträgers! Eine mehr als 


merkwürdige Sache! 


—,J nicht mit, weil er da kalte Füße 
f kriegt, und nun das hier! 


ff Ä Wenigstens hab' 
bald haltmachen, komme »_ ich das Wetter auf 
ich nicht nach! 4 " Ä meiner Seite! 
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Doch da hat sich Micky wohl 
zu früh gefreut... 


7” Stöhn! Dashat N 
mir gerade noch ge- 


fehlt! Br! | 
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He! Haben Sie auch 
gerade diesen Schrei 
gehört? 


| nichts gehört! Das 
war bestimmt nur der 


Wind! 


Huch! Ist das 


aber kalt! 


Ä Japs! Ich hab’ 
schrecklichen Durst! 1% 
Ich muß was Kühles /f2 

trinken! Hr 
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f / * Brrri Ich komm' einfach \V Nanu? Es hat an der 
[A nicht ran! wg Tür geklingelt! 


1 Jia... ie 

natürlich! Es ist nur asics | 

- Ein Freund! Willst 9) SO schrecklich | 
du mich nicht kalt hier! 

4+—. hereinbitten? 


F Sicher, der Ofen... brrr! Ach, tut das gut! Jetzt fühle ich ' j 
5 Daran hatte ich gar nicht | mich schon besser! 
gedacht! 





Ächz... der Schnee- 
sturm... Goofy! Ich... 


f \Wao bin ich? Wer hat mich / Schluck! Der Kühlschrank, 


hierhergebracht? \ der Ofen... das war nur ein 
Traum! Und das hier... 


eo, : L Sr LEIL.. 
...st eine Höhle in einem Berg! P’W 
Oh! Die Statuen sind ja ’ 
aus Gold! 





[ie 


gr i - Z— u a 
Das sind ja Statuen 

{ von mir und von Goofy! 
__Mir dreht sich alles! 2 - 


{/ Natürlich, du bistnoch sehr \ ee allen WE ah wir YA 
schwach! Als wir dich gefunden \ uns solche Mühe gegeben haben, / Y/7@ 


haben, warst du fast erfroren! 
> 4 N 
| 


FT Was sagen 
En Sie da? 4 

























Mich hierherzulocken? Was soll das N 
71 bedeuten? Wo bin ich 
| überhaupt? 


he HERR 
So viele 
SR 


Die Menschen in 

# deinem Land nennen das hier 
das Goldene Kloster! Es ist unsere 
Aufgabe als Mönche, darüber 
zu wachen! - 


en Viel 


ER 













STIL AR HAFTEN 


u 1 _ N 

N Yan Aal | 

Greg 
mg AS I 












Unsere Vorfahren haben es ar 
diesem abgeschiedenen Ort gebaut, 
N um in Ruhe meditieren zu können! # 











Ein Kloster? Das 
erinnert mich an was! 


EN 





m mu m om 


/ Im Fernsehen gab's eine Sendung 
darüber! Die Statuen aus purem 


wenn wir unseren Frieden 
verloren haben? 
Leider haben wir nun 
alles verloren! 





Seit man in deinem Land über 
unser Kloster und das Gold berichtet hat, 
empfangen wir viele Gedanken voller 
Habgier und Bosheit! 


...Sie haben es in Ihren 


“ Gedanken „gefühlt“, daß Kater 


Karlo vorhat, das Kloster 
zu berauben? 


Wir haben versucht, ihn davon 


f abzubringen, aber sein Wille zum Bösen | 


ist zu stark, um darauf Einfluß 
- zu nehmen! 
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Ganz besonders 
von einem gewissen 
Kater Karlo! 


Schluck! 


Soll das etwa | 
heißen.. 


A 


WA 


_ Und deswegen wollten wir dich holen, 


weil du Kater Karlos Gegenspieler bist! 


Allein durch 
Gedanken? 





Ja! Aber du warst zu sehr mit anderen Dingen 
beschäftigt, um uns zu verstehen! 


Morgen muß ich 
unbedingt Kommissar 
Hunter anrufen! 


# Also haben wir uns an deinen Freund TA Sein Geist war völlig frei von 
gewandt! Der war zum Glück leichter | irgendwelchen Beanspruchungen 
zu beeinflussen! und hat unsere Botschaft sofort 
| ! angenommen! 


Ach! Sie meinen 
sicher Goofy? 


‚ daß ich ihm folgen # 
würde! Jetzt verstehe ich! ; 


Und mit Hilfe dieser 
Statuen haben Sie sich auf 
uns konzentriert? 
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[f Hm... deswegen habe 


ich mich so merkwürdig _ 


“ gefühlt! Ich wurde durch 


Verstehe! Sie 


| wollten das Problem ohne 


Aufsehen lösen! 


Wir bitten aufrichtig um Verzeihung, aber 
wir hatten keine andere Wahl! 


t / Akzeptiert! Aber wäre es 

\ X nicht einfacher gewesen, die 
n izei zu benachrichtigen?] 

I — 


Pol 


deine Diskretion verlassen 
können! , 


Wissen Sie, wo sich \ | 
die Expedition jetzt 
befindet? 


Sie haben mir das 


BE Natürlich! Wir haben sie von Anfang \, au 
Ä an im Geiste verfolgt! So haben wir auch | | aben gerettet, und 


ich. habe mich noch 
nicht einmal dafür | 
bedankt! 





Danke Ka-Hue! Er hat dich 
hierhergetragen! 


und Schnupfen haben 
auch wir noch kein 


= 


Mittel! 


DAN 


a. 


unternehmen! Dann ist Goo 


in Gefahr! Kannst du sie 
aufhalten? 


Meinen aller- 
herzlichsten... 


Die Expedition hat im 


2 I benachbarten Tal ihr Lager J 


aufgeschlagen! 


IL N 
: E: Gut! Dann muß 
\ ich mich jetzt bereit- 


| 
Be‘ machen! 


Leicht wird es nicht, aber ich 
versuche mein Bestes! 





Als der Sturm f Haltet guten r s 2 w 
| nachgelassen | Kontakt, meine m a; Er Wir wünschen dir ge 
| hat... Freunde! | 


Brrr... ich schlottere ' 
schon wieder! Ist das nun die \ 
Kälte oder die Angst? 


j —— 
Ich darf nicht lange 
zögern! Goofy hat meine 

Hilfe nötig! 


Ihr verdammten Ein kleiner Programm- \\ 
Schurken! Was hat das wechsel, bester Reinlich! |} 
— Zu bedeuten? __ IX Die Komödie ist zu Endei ) 
Harr! Harr! 


Damit hat Micky 
leider nur zu 

recht! Im Basis- 
lager der Expedition 
hat sich die Lage 
bedrohlich 
zugespitzt... 
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/ Heißt das, Sie wollen “ f Hehe! \IW Das Goldene Kloster, um ] 
einen ganz anderen Berg Daneben! ganz genau 


säubern? Keinen Berg... zu sein! | 
ein nal ” Das ist gemein! Was ihr 
Ä | | da vorhabt, ist ein Sakrileg! 


" Ich werde euch... 
hoppla! 


Dann ist sicher auch dieser | 
kleine Schnüffler in der Nähe und 
spioniert uns nach! 





83 


Wir sprengen die Felsspitze ab! 
Dann gibt es eine Lawine, und IG 
Ihr liegt darunter! _ 


Und wir rauben inzwischen das | 
Kloster aus und schnappen uns das 
| Gold! Harr! Harr! Harr! / Alles bereit für die 
| | | Sprengung? 


y 
) 


7 


—— Ein Yeti 
Der schreckliche 


Schneemensch! _ 
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Hiergeblieben! |) 


Irgendwie kommt mir dieser 
Yeti bekannt vor! 
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Wen haben wir denn da? Habe ich | Ich weiß zwar nicht, wie 
mich also nicht getäuscht! | du hierherkommist, 


Du kriegst die 
Motten! 
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‘x Und diesmal sind sie echt! 


Nichts wie wegl 














"Was machst du denn ' 
hier, Micky? 

ı ' Erkläre ich dir später! 
Wir müssen hier weg! 






Wartet auf mich! 
Hiiilfeee! 







Eine ganze Horde 


von Yetis! ; 
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Der Trick hat doch großartig ' 
funktioniert, oder? 













eingefallen, auf welche Weise wir 
früher immer aufdringliche Besucher 
verjagt haben! 
Das war Rettung im letzten 
_ _ Augenblick! Vielen, 
vielen Dank! 














f Nein, ihr habt uns gerettet! Von 
nun an seid ihr immer in unseren 
Gedanken! 


ee — o. 
( 
N va 





"Äh... ich wäre auch 
mit einer Änsichts- 
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7 Gut, daß du heute den 
"\, Termin bei Doktor 


Plempel hast! 


‘ Der nächste 
Alptraum! , 


Ganz schön lange,} 
finde ich! 


Grrr! Ich hätte sie anzeigen 


) 
sollen! T Sie Gläubiger, die dich ver- J 
folgt haben, meinst du? Sei froh, 
daß sie dich nicht anzeigen! — 

= 





ch hatte doch Raten Aber nicht 


vereinbart! 








- Ich auch nicht, aber mein Vetter! 
Er war von der Idee besessen, uns 
= würde eine 


/\ Marsinvasion 
HM ä bevorstehen! 




















Es hat ziemlich lange gedauert, 
bis der Doktor ihm das ausreden 
konnte. diesem sturen, bös- 
artigen 2 Sosollten Sie " 
aber nicht von 
-“ Ihrem Vetter 
den! 7 | 








em Herr El wie? Der gemeine Mars-General 
| Duck, bitte! Zarkon ist doch nicht 
—j — mein Vetter! ; 4 | 





27 ‚außer den Alpträumen habe ich 7,47 === Halb so schlimm, junger Freund! Nach 

AN furchtbare Schwindelgefühle, und #2AlT— | einem Unfall sind Reaktionen dieser Art 

S | ck 0 il normal! Hier hilft vor allem Luftver- 
änderung... 





Nun ja, ich dachte, ein gewisser Onkel hätte Mitleid mit 17 
seinem Neffen und würde ihm, äh... einen Kur- _ 
1 Urlaub finanzieren... 


pe z 
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m 
Hm! Vielleicht hätte ich da was 














Hoffentlich hat Doktor Plempel dein 
Problem nicht unter- 
— schätzt Jetzt wartet doch, 


Schließlich geht's hier 
nicht um eine normale, 
Arbeit, sondern um einen, 
Job beim... 

















>| Ve 
ww 4 5; 
- a | 
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„Regieassistent! | 
Moment, wie heßt FI 


\( Der dreht in Studio \ 
——r 13! Da vorne! | 


I, 04 u 
28 Ben 





ER w7, © 
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Grob geschätzt so etwa zehn ) 
Zentimeter vor Ihnen! 
Womit kann ich Ihnen dienen? 





“ Tag! Ich bin Donald D 
Mein Onkel... - „hat si 
\_angekündigt - als Assiste 








Wäre es Ihnen in 
einer Sekunde recht? 





Alles einpacken! Nächster 
, „Drehort ist das Motel! 
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ir Was für ein \% 
einladender 


So schön unheimlich, nicht? Des- _ 
halb werden auch einige Szenen 2 
hier im Motel spielen! 
Morgen fangen wir em 

an zu drehen! 
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| E 
m) 
& 
je) 
8 
fat 


13 
1} 
z 
- 


m Schlafen 
ist dal . 


Abe 
Bett zu 





Sing ein Lied, 
» wenn dich die Welt 


I-das w-w-warme 


Nein, Doktor Plempel 
hat recht! Ich brauche 
dringend Ablenkung! Aber 
dieser Schatten... 


er hat d-d- 
W-W-Wasser a-a-abgedreht? 





‚Am nächsten 
Morgen... | 
To I 

I Benz | 


—Jj 
TS 
NV 


| 
Ber: 


) «: vr She; == vr _\% ) n 
| a in Zu ie ——f, | N Ag / f N / 
7 > n | | . ) | | / m 


ö en \ H 
AAN, 
" Haben Sie J/ 
schlecht ge- 


schlafen? 


= | nal | 
| 1 sie! | | er 
LT. D 
. | | IBSS Er 


= 
s . h UTT 
R A 1 2 [ us L «- [ B= 


f Äh... werist denn die blonde 
_ Schönheit dort? 














Alles einpacken! E. 


B 5 {2} 
zurück ins Studio 


bedingt dieses 
nutzen? 


Sie un 
Megaphon be 
Meg 








Endlich ein richtiges 
Hotelzimmer! | 
‚ = - 


all: 


FE 
EH! 


hl m Si 
en 

I - 

AH hy 
u ie: u 

U r 
AIS)c 

r 








= / Wiewärs mit einem 
“ Picknick am Meer, 


verbunden mit 
Drehortsuche? _,/ 





Entschuldigen Sie, ich hab’ 
mein Handy im Auto vergessen! | 


Schon gut! Ich 

pass' aut alles 

A auf! 
Nun, was 

ı sagen Sie? | 


— f 


N 5 
u 


oe BE 


zu 
I 


Verschwinde, du 
Flattermann! 


N een 
1 OA os 


u IE 
u 


Y Sy at Y 





107 


Mir scheint, de Ojel Eine 
„ haben sich hier — k Invasion! 
Na : verabredet! . 


RT 


j 


{ 
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T RESBSTHNTTII 
Ro ED IN 


Frechheit! Gib dass J 
sofort zurück! 


‚Nur ein Brötchen 
ist übrig! 


k 
5 
3 
a 
= 












Warte, schöne 
r h.n ee a 7 Blonde! Ich 
SINN / I) kr weiß, daß du kein 

DR N! ud Trugbild bist! 


Br Ein paar Stufe / /B- Bi L_f Ein paa 
au schrecken mic u a i 'sch 
= 


rHundert ] 
on! Zi 
Japs! 
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A 
a 
u 


Schluß mit dem ) | FF Fr 
Versteckspiell - 
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Sie waren groß- 


, artig, Junge! 


1 Drei Zehntel- 
| sekunden 
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Er könnte /’ | wo! Wenn er gestürzt wäre 
tot sein! 


17 Ihr Onkel hatte A 
ı recht! Sie sind 
echt gut! 


en 
Si 3 1 Enge 17 U 
„4% Nun können | Ermarungs Dago- 
_wir reden! _ . 7  bert Duck hat 
Sie wirklich nicht 
vorher informiert”? 





Daß ich meine Assistenten oft zum Testen ge- \J 
fährlicher Szenen einsetze, een ich 
— alle! 


A — ö \ 
u 1 m zum = ri ı 
i T TI I de 
Au ECTI | 8 / 


u 
EI at 

c A a 

a rg! 
DV 
Wer 2) gu 
an: DEE SE 


Da Ihr Onkel —A „..bot er mir bei 
ı meinen neuesten Film _J unserer letzten 
finanziert... Besprechung 
einen äußerst 
fähigen 
Assistenten an, 
der besonders 
| zum Testen 
haarsträubender 
Szenen 
ji geeignet seil" 


Woher sollte ich das wissen? Vor allem, 
da Ihr Onkel sagte, Sie würden den 
Ahnungslosen spielen, 
um überzeugender / 
[ rken! 


Brüre 
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„Den Heißwasserhahn 
hab’ ich übrigens 
selbst zugedreht — mit 

wahrlich schauder- If 
haften Erfolg! Hehe!” 


„Und die blonde 
Schönheit tat, 

was ihre Filmrolle 

verlangte...“ 















„Auch die anderen ; er 
Zwischenfälle waren von mir „Aber mit 
inszeniert: die umstürzende | de | Abstand am 

Kulisse, der vermeintliche a | besten war die 
£, Einbrecher — und natürlich die To; Szene auf dem 
h abgerichteten Krähen... ER: Turm! Als mein 


Er N | | f Hauptdarsteller 
T \Laler\ | | Sie da oben 


et sah, bekam er 
az: es gleich mit 










Ich wette, der Film wird ein Erfolg, und Ihr Onkel 
verdient eine Mer Geld - dank Ihrer Mithilfe! = 
Aber wie kann ich all das wiedergut- — 

machen? 


... könnte man...bla, bla...ganz früh 
morgens...bla, bla...sein Butler Baptist 
äßt sich bestimmt dazu über- 


' | i > reden...bla, bla...dann weiß er, 
vielleicht ' Pr as ist! | 
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_Gähn! Nichts macht  .alsein 
schneller munter...” Zn erfrischendes 
E Geldbad! 


. u 
A 
f 


Une: 
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7” Das waren die Panzerknacker! Ich muß Schluß! Aus! Sehr ut | 
\ die Polizei rufen!... Nein, die Feuerwehrl... < We seinagihgeih 
Nein, einen Arzt! , 


r Sie waren großartig, Herr Ich hätte beinahe geweint 
Duck! Eine tolle Darstellung! __ ‚ „or Rührung! / 
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Echt gut, die 


Kulisse! Sie vermittelt tat- 









- r nz nn Fa = Ar ir, 
a = e Bere 2 ER. h. 
Was? Das war } 


hs 
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Dafür scheine ich jetzt unter 
Alpträumen zu leiden! 


Al Meine Schreckhaftigkeit 
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bin ich übrigens los! \ 
ı Und das verdanke 
_ ich dir! 





bin am Ziel! 
Das ist das 
Haus von 
Gundel 

Gaukeley! 


Juhuu, liebe 
_ Kollegin! 


Luzilla! Was treibt 
dich denn hierher? 


En 


et 





Gute Der Hexenrat hat dir den Monat 
9 Nachrichten Urlaub bewilligt, den du 
Be oina Taurel beantragt hattest! 


- Daß du deswegen extra 
herkommst! Ein phärentax leider nicht | 
hätte doch genügt! « Bag 


Ich wußte ja, wie sehr du auf diesen ) / Ächz! Ja, diesen Urlaub 
Urlaub ar und so bin ich, habe ich bitter 
als gute 


Freundin... /, UM MY N 
ING N N SaR 32 5 
ü_ «€ | vi N N | m = | 
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Das liegt doch sicher an \j Seufz! Du “feiner Te yo / Glaub mir, ich habe 
| alles versucht! 


Dagobert Ducks 
Glückszehner! 













.— 1 \y 


hier! J}) AN r_ — 

I an „| Dieser Knoblauch \ 
u; *- er I schaltet alle meine 
| Be | „a Hexenkräfte aus! 


Stähn! 


% 'z N 
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| Oje! Du tust mir NA | Aber von jetzt an ist 
Ä das Glück auf meiner 


’ Ich habe da etwas ange- 
\ rührt, das frir den Sieg J 
halt! Laß die "gen wird! | 
Kelle stehen! 


Du weißt doch, daß es verboten Pe H Meinetwegen! Häha! Aber nach 
ist, während des Urlaubs zu | dem Urlaub gehört der 
zaubern! | | 2 j (| Zehner mir! , 
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Basilikum, Salbei, Muskat,\ /Das hört sich | 7 Zum 7 Dasistes auch! 
und damit's auch richtig nach Shoe | Wenn ich das auf den 
schmeckt, Krötenaugen! „ Zeitfalle an! a Geldspeicher sprühe, 


Ian, 6 
IT, 


Trink dein Gebäu I 
alleine! ir 


ge jetzt los und hole mir ) Ä —=—— N | ! 
den Glückszehner! f | an ch Be | 

- el man's 
machen | 

muß! 
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Halt! Das ist 
nicht fair! 


- Leb wohl, 
du dumme 
Gans! | 

= wg 


Das ist mein Glückszehner! Das 
darfst du nicht! 


ge II: | y*"4 Donner, Blitz und 
sie beim Hexenrat |“ AN NN III END «A Besenstiell Erhöre 
wegen unlauteren | Ni Br | Inn 3,7, mich, Ich will 
Wettbewerbs NN | \ 
anzeigen! 


E u a - 
‘= 


- 
Fi, 
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nicht viel, S 





Hehehe! Sicher wird die dumme Gundel 
a versuchen, sich beim Hexenrat 


Nur qut, 
/daß ich so schlau et .. _ D | 
war, das Sphären- N nicht klappt, will 
Fax der Zentrale | sie sich sicher ein 
zu sabotieren! Ä Gegenmittel brauen! 


Tut mir leid, Herrin! Wenn du 
im Urlaub bist, sind wir ni 
es auch! 
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f Wir packen nur noch a N Kommt. Kinder! 
An den Koffer! R Er Es geht los! 
I gt EN WANT 
A fertig! Al Ban a 


ZZ 


| Halt! Ich brauche euch! 
Laßt mich doch nicht 
im Stich! 


er Laut 
f _Hexenvertrag h 
dürfen wir gar nicht \ 
bleiben! 


Wartet doch! Ihr bekommt auch Nein! Seit dreißig Jahren 
mehr Lohn! Und eine | | | warten die Kinder auf _ 
Sonderzulage! | Ä Ferien! | 
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Vergiß Dagobert Duck [In einem Monat sind 
= u einfach mal für eine wir zurück! Ä 
pP ,@ 





Was tun? Wenn ich Ä RE | 
zaubere, kostet es mich | Mir bleibt nur ein 
mein Hexenpatent! 4 N | verzweifelter Ausweg! 


Ich rufe Bertel an und 
warne ihn vor der drohen- 
den Gefahr! 


u. M 
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Seufz! Seine Anti-Hexen-Detek- 
toren funktionieren so gut, daß sie 
| mich schon am Telefon 
abwimmeln! 


Ich muß meine schlauen | 

Bücher befragen! Viel- 

leicht gibt es ja noch 
einen Trick! 


r drin? Nein! Und hier? | 8 O0 nein! „Im Urlaub sind alle 
Auch nicht! Hm... BEN, Arten von Zauberei | 
vielleicht... ER 
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| (AI Talisferro- 40er Jahre} __ J 


d 
| Ein Star betritt die £,/ 
| 


“ Nacht, Se Nacht. Kinder! 
Onkel Donald! 5 Puh, endlich im 





Sagt eurem Onkel, ° 
daß ich um sieben bei * 


Besser zuviel, N ' = [ 7 Dermachtmich \ 
ia! | fertig, dieser 
acc = era Er { Schnupfen! Stöhn! 


u 


f Wenn ihr mich mitspielen laßt, 
setze ich einen Taler gegen 
eure Kreuzer! 


Ihr werdet sehen, 
keiner kommt so 
„ dicht ran wie... 





(23.5.19411) i 





Eure Noten sehen nicht so aus, 
als würdet ihr versetzt werden! 
Ich werd’ heut mittag mal mit I | 





(26.5.1941!) 





| IF Extrabtarı N 
ı F Das Neueste. 
7 vom Nauen! 


| Jetzt zeig’ ] 
ich's dem Wacht- | 
meister! = 





| | 
MIT UNSEREN e „. | | | | | 
/ | 

| 


SAMEN 
DEN BESTEN 


| 
Pahl Wer's Wenn Onkel | Okay | 
laubt, wird ' Donald daheim wäre, ; 
s „würde er's euch dann be- Iu | 
| bestätigen! ' weis 85 

| 
| 
Ge ee , —— | 
 Sollich ) N a Te | 

= wirklich? ee ' . AR. 





(30.5.1941!) 





Toll! Wir müssen Yfps 
nicht aus- 
steigen! 


Ich hätte gem 
Bücher über E 
Politik und Kunst, 
| ein Lexikon, ein 
Wörterbuch und 





(2.6.1941!) 





kom‘ ich nie durch! Be 3 


are 
Dabei will ich nur 
h_ einen Gürtel! 
Überias \ WELEHE: 
. das mir, 





(4.6.1941!) 





“ 


Dan: Flfzer, FE er 


ib 


E F— _—— 
' F __ Er 
I: ui L |. ' 
.w L: j r 
——r 


u 


NEhN 
| 


= 


BE... 
u; ._ w 
| Ff 


7 
E 7 


van 











j — 
I Unsinn! Das 


sagst du 


Wartet Ich geh' mit, 1 
aber wehe, du bist besser | 


Entweder Sie \ 
zahlen 5 Taler, oder 
I Sie sitzen auf dem 


\ Nicht mit mir, \ 
„Sie Gauner! % 
I ’ ei ’ a f 


(9.6.1941!) 


Na gui, 
dann lassen 
wirshall! | 











Ich hab' 


\ =? Angst, daß 


ich wieder 
schlaf- 
wandle! 


‚Dann binde dich Fa 
doch einfach am fi 
— Bettfest!, 


* Danke, Jungs! 
4 Eine gute Idee! 








Amalsen! Ich we ed wahre $ 


Sin sinnag! 


. Der Umzugswagen soll um 
Punkt sieben da sein! Wenn ich 
nicht um acht draußen bin, 
muß ich noch eine Woche 
Miete blechen! 





Ihr mäht den 
Rasen, ich mach’ 
die Wäsche! 





(16.6.1941!) 





Tschüs, Kinder! Und | Fr er Hier! Sehen Sie zu, ' 
grüßt mir Wetter T% im daß Sie in Erlbach 
vr % aussteigen! 





Ne STIMME 


AUF BAND- 





Paßt auf, Kinder! 


Stabhochsprung ist \ 
total leicht! 





(23.6.1941) . 


Mir piepegal! =) 


nächste, der die 
x Tür zuknallt, wird 


yon mir übers 





(25.6.19411) 







Wenigstens darf ich Yn N Sicher darfst du! Aber 
„ noch meinen Besen u nur zur Reise an den 
benuizer. A| en ag er 


/ Hm... gilt das 
denn für alle 
Besen? $| 





7 Zweil Einen benutze ich 
nur für besondere 
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Schnaub! Luzilla ist die _ Gähn! Der Besen ist zwar 
 gemeinste Hexe, die ich schnell, aber mein Ziel ist | 
kenne! | noch so weit! = 


—— — 


Wie bitte? Na, wenn Du kennst ja den Weg! 
du meinst? _ In Entenhausen darfst | 


‚ du mich wecken! 


Schnarch! Wie? 
Was? Sind wir 
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Gähn! Nach so einem Transozean- 
Flugschlaf fühle ich mich 
m wie neugeboren! _ 
Io 


Ze Hehe! In dieser grandiosen |} 
Ä Verkleidung erkennt mich 
u keiner! : 


V Daß jemand mit seinem Schirm 
spricht, verstehe ich ja noch! 





| So verkleidet und voller guter Absichten führe 
L ich sogar die Anti-Hexen-Detektoren hinters_ 


| Das klappt ja bestens! So | - | N, “ Von nun an ist alles ein \ 
nah bin ich in letzter Zeit HD A | Ku | Kinderspiel! Hihil 
nie an den Geldspeicher & di Ahr  % 


[ = u — g—— 
| 
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Sind Sie das, / Abernein! Ich bin m 
‚Frau Gaukeley? nur eine harmlose 
b Vertreterin! 


' Au-Augenblick! 
Ich muß unbedingt 
mit Herrn Duck 
ä. Sprechen! 


haben wir 
Bi unseren 
/ \ neuen Raus- 


Ojeoje! Was jetzt kommt, 
kann ich gar nicht mit 
ansehen! 
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oe | Fertig! Genauso \/ un: 
| : ze Y Hihil N 
sieht die perfekte nn 
\ „Milliardärin aus! _ 
= f E 
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f Schnaub! Das ist glat- \\ Schluck! Gibt 
ter Diebstahl! Aber was } u es noch mehr | 
„ bleibt mir übrig? , —, von der Sorte? 


| , Pe 
_ 5 
I 
B “ 
v 
[1 


















Ich werde den 
Laden besser für ] 
heute dicht- 
machen! / 


Ich muß meine Taktik ändern! 
Die Anti-Hexen-Detektoren sind 
mir zu ausgeklügeli! _, 








* Ich bin die Milliardä- 
rin Gaukefeller! Ich muß 
dringend mit Ihnen 

reden! Priva-hat! 





Juu-huuu! 
1 ® Bertel, mein | j 
Gutester! fi 
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Für gute Geschäfte und für 
„ Milliardäre ist meine Tür immer 
| offen! Kommen Sie rauf! 


> Hehehe! Geschafft! 
Der Glückszehner Jj 
ı_ist gerettet! = 


Keine Angst! 
Das ist nur ein 
Verkleidungs- 


Kommen Sie lieber { | 
runter! Ich könnte „ 
Sie zum Eis 

einladen! g 


Nur noch eine Ä 
kleine Formalität! Sie 
müssen sich dem | 


1 h Hexentest unter- {K 


ziehen! 


Keuch! Dreitausend Taler = 
an Kleidern und Klunkern! = 
Da gehen sie hin! = 





| Tut mir leid, meine \ 


schöne Ex-Mil- 
liardärin! Hehe! 


"Warte noch! Ich muß\ | | 


| € “ Seufz! Er hört 
RENNEN j nicht mal hin! A 


i_ Für eine kleine Zauberei 
brauche ich keine Helfer! So 
wird keiner etwas davon 
n erfahren! Hoffe 


a ich! Be 


Trotzdem bin ich lieber 


vorsichtig! 


- ze N 1 IDaN 
i a ah 
NO 


a 
ui 


N 
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| Ein Ebenbild 
- ich gerne hätte, 
damit den 
Glückszehner 
ich rette! 


it mir brauchst du nicht 
zu rechnen! i 


Wenn ich jetzt \/ Mir 
ehrlich bin, dann ist 
| das doch nur eine ‘2 
Hinterlist! 


er 


138 


[Hini! Nicht jeder Zauber gelingt ) 
mir, aber diese Doppelgängerin® 
ist mir sehr gelungen! 


en die 


Ich verstol3e nicht Bi na 
ir bei einer 


Regeln und helfe 


ehrlichen Sache! 
En 


all Gib dir 

ühe! = " Ä 

Endgültig 
nein? 





* Hinfort mit dir, ab in die 
Zeit, mein Zauber sei 
Vergangenheit! 

. at Husch! 


Sie hat sich widersetzt und Und ich dumme 
meinen Stolz verletzt! ' | Gans spreche 
| immer noch in 
Versen! 


Ein Rückschlag tut mir 
immer wehl Doch nunmehr \ 
hab’ ich die Idee! Nur schnell! _ 
Das ist der richt'/ge Dreh... _/? 
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Uaah! Gundel r 





Gaukeley! 


' Bleib hier, Donald! Ich brauche dich 
Dringend! Du mußt deinen 
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Ich laufe in die Küche und J \ 


_ hole den Knob- 


Ich drehe TG | 
das Radio 
vollaufl _ 


| | Großalarm, Kinder! Gundel Gaukeley ) ns 
steht vor unserer Tür! # # r, 
V F 
| . ; { L Ei av w a" 
NN ei Be 


Schnell! Beeilung! 


N u uns Stöpsel für 


die Ohren! 





/ Und wenn ich... aber ja! \ | | En; SE 
| Als Frau wird sie ich uf Krei { Be en y 
bestimmt verstehen! I ‚ Lalsy: u 


Ich will nur Dagoberts Ach so? Dann warte 
Glückszehner retten! doch mal eben! _ 


Verschwinde, du 
Hexenluder! 
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Keuch! Japs! Jetzt bleibt Y a 
—_ mir nur noch Gitta! De 


r 


+ 
1 m 
'E 





Und laß dich hier nie Wr, 7 Hrmpf! Dabei will ich X 
wieder sehen! aA). 9 52 nurihrem Liebsten 
7 = Me m m. helfen! _ _ 








Eigentlich wollte ich 
„ das nicht. aber... _ 


Jetzt muf ich 
x\ zum Äußlersten 
greifen! 





Ächz! Der Geld- 
speicher hat einen _ 
Schutzschirm! __f/ 
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wird bewe- 
gungslos! Da 
A kann ich mir den 
m Zehner leicht 
Dh mopsen! 


Luzilig ; 
ist 
im Anflug ! 


Ein feiner Regen dieser 
berühmten Glücks- Zauberbrühe hebt für 
zehner! Hihihil einen Augenblick im 
| ' Geldspeicher die 
/ Regeln der Zeit 
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ER Gundel hatte wohl Aber nur W), \ / 
das richtige Rezept! PA beinahe! | — ge 
S Tut mir beinahe leid AAN Hih Ä 
für siel & Q (7 


” 


ea daf ich mich 
7%, bediene? 8 


Hihi! Wer 
schweigt, 
| stimmt zu! 


AN ( Mein! Beim ersten 
| Versuch! 
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Das war ja fast zu | | 
leicht! Wo bleibt | pr Du brauchst % 
denndade Wr — | Nervenkitzel? 
Spannung? a WW Na warte! , 


Hi 
ml 
1 if 


Her damit! \ 
Der gehört | 
mir! 


Y Und jetzt komme 
ich! So leicht 
entwischst du 

_ mir nicht! 
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Runtervom \ fr ER | Ich rupf' dir die 
Besen! N sind nor | Haare einzeln aus! 
zu schwer! Ä Pr \yat: werden wir 


’ #3 


= EC» 

ie Krieg? Y a 

Ai Du hast's | 
Z\ a erraten! 


leichter! 


IK Was ist 
= 108?" 
Rn ® ‚ 
# / zu 
EN J En. h; 


a 


4 
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/ Schluck! Zwei Hexen \ 
\ streiten sich um mein 
„ Glückszehnerlein! _ 


Die prügeln sich ja 
windelweich! 


Jetzt sind sie r Im Gegensatz zu dir 
‚abgestürzt! \ darf ich noch 
5 —z zaubern! , 
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F' Hokuspokus, 
dreimal 
m lokus! 


Hurra! Ich 
hab’ ihn! 


Grrr! Was willst du denn noch? 
Jetzt, nachdem du meinen 
' Zehner endlich 
1 hast? 
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Dann 


versuch jetzt 


mal zu 
zaubern! 


Schade, daß die 
Zeitfalle nur einmal 
Rn funktioniert! 


[ Reg dich nicht künstlich auf, Dagobert!_ 


Diesmal kriegst du | 
ihn zurück! 





Was? Ist das ein \ /Nein! Aber ich stehle Hier! So viel 
Trick? mir deinen Zehner 
V % lieber selber! 


Sportsgeist 
mulß3 belohnt 


Du gibst mir deinen N hr / Äh... nicht ganz! 
zweiten Zehner? Ä Das ist mein 
_— ram vJ selbstverdienter 

 Zehner Nummer 


Pfui! Den kannst du wieder- 
haben! Aber paß auf, wir 
sehen uns wieder! 
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Ach, Goofy! Ist es nicht herrlich, 
hier draußen in der Wildnis zu zelten? 

Endlich kann man den Trubel der 
Großstadt hinter sich lassen! 


Schluck! Ehrlich gesagt 
hätte ich nichts dagegen, 
wenn es etwas heller wäre! 





Na, hör mal! In der Stadt WHERE, 7 Also wirklich! Du solltest für 
warst du doch noch Feuer und Sr die Ruhe dankbar sein! 


} ER Be Ein bißchen Lärm wäre 
D-da wußte ich ja nicht, | WEHT mir lieber! Dann könnte 
wie furchtbar still es hier IL | ich sicher problemlos 

£} draußen im Mühlwald ist! 


Flamme für unseren Plan! 


Raahl! So habe ich's nun 
auch wieder nicht gemeint! 
Was war das eben? 


Nur die Ruhe, mein Freund! Wr Ich dachte, die machen „Huhuu" 
Reg dich nicht auf, das war ' und nicht „Swusch", Micky! 


nur eine Eule! | 
TLIRATT, 
| rl 
Fe j \Y 
En, 
CK AA, 


IAAT 
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u war doch nicht zu 


| Ich lösche jetzt das Licht, morgen ist 
auch noch ein Tag! 


50? Das Getöse 


überhören! ' 
nichts! Alles ist 


zappenduster! 


Ich seh' auch 


K-könntest du nicht wie ein 
kaputtes Auto tuckern, Micky? 
Das schläfert mich immer 
so schön ein! 


Ach, 
sei still! 


Fr 


VHn FrbL. 
a Ferdg 
"i u 


Allmählich ist mir die w-war da gerade 
Natur auch nicht 


Fr h 
ein Geräusch? Ich 


j mehr ganz geheuer!f@] hab weit und breit 


N \ VA Wal)?! 


f Vielleicht solltest du mal den \ 
ı Schlafsack abnehmen? — 


Huch! Der Anblick 
der Nacht behagt mir 
aber garnicht! 





"Komm schon, 
| der Sache gehen 
wir jetzt nach! 


D-du hast doch nichts 
dagegen, wenn ich die 
| Augen schließe? 


Also wirklich, Goofy, stell 
dich nicht so an! Was sollte 
in dieser Einsamkeit nachts 
schon großartig passieren? 


Ähem... wenn du mich 
so fragst, da fiele mir 
eine ganze Menge ein! 


G-gerade deshalb will ich ja wieder 
zurück! Wer weiß, was uns erwartet! 


Moment mal! 
Was ist das für 
ein Licht? 


Nun ja... seltsam war dieses 
Getöse schon, aber es kann nur 
natürlichen Ursprungs sein! 


Meinst du? Für 
mich hat es nicht 
so geklungen! 


Ich finde, wir sollten 
klug handeln und wieder 
ins Zelt kriechen! 
Unsinn! Wir haber 
schließlich noch 
nichts gefunden! 


Sicher ein Wald- 
brand... oje, oje! 


Nein, unmöglich! Das Licht 
flackert nicht, sondern strahlt | 
gleichmäßig wie ein Computer- } 
bildschirm! Sehr seltsam... 





357 jetzt kommt es näher... Mann! Da benutzt 
aber jemand echt 
großes Geschirr! 


Huch! Sag mal, Micky... | 
ist das nicht ein Ufo wie 
in diesen Filmen? 


Du sagst es! Aber 
ich glaube eigentlich 
nicht, daß hier ein 
Film gedreht wird! 


Wenn ich sie nur besser 
erkennen könnte... aber 
das Licht blendet so! 


S-sei froh! Ich glaube, 


diese Monster sind riesig... 


und anscheinend häßlich 
wie die Nacht! 


MEZ 
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“ Meint ihr wirklich, 
daß es hier war? Schwer zu 
= 7“ | sagen, es ist ein- | 


Weise finden wir 
ihn wohl nie! 





Vielleicht sollten wir es auf 
der anderen Seite des 
Planeten versuchen”? 


Alle Wetter! Das klingt, 
als wären es unglaublich 
intelligente Lebewesen! 





Ich hab's! Versuchen wir | 
es doch auf deranderen ® 
Seite des Planeten! 


Na klar! Du stehst \y 

ja auch mitten im 
 Suchscheinwerfer! 

Warum nicht? % 

Das Licht ist dort 

viel angenehmer! 





Die Sache ist Moment mal! Mir scheint, Schluck! W-wir sind Freunde... ihr 
mir nicht ganz ich habe da was gesehen! braucht keine Angst vor uns zu haben! 


eg ea | | Also echt, das nenne ich 


Glück! Ich dachte schon, 
He. bleib wir finden ihn nie! 
stehen! Seht euch die ' 
Auer was hator Ohren an Das 
! | Alec ist eindeutig 
Wesen bei sich? /\ eine niedere 


verschwinden! 


Lebensiorm! 





W-wie wär's, wenn ihr 
das Licht ausschaltet? 
Es blendet furchtbar! 


7 





Vielen Dank! 
Aber... hahahal 
Wie seht ihr 
denn aus? 









Wir wissen 
Bescheid! 






mal, Micky, hast du vielleicht eine 
hnung, wovon die Typen reden? 












Nur zu, mach dich 
über uns lustig! 






| z 





Leider ist uns ein 
kleiner Fehler 
unterlaufen! 






kannst sie ja 
\ mal fragen! | 
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Wieso denn ich? Das 
| mit dem Reden hast du 
doch viel besser draufl | 


Kapiert ihr das? Zoot benimmt \ 
sich völlig anders als sonst! 







_— Du hast recht... vielleicht ist er ja 
Na, aber sie immer noch böse auf uns! 
haben was gegen 

meine Öhren! 





Aber wir haben's doch nicht 
absichtlich getan! Meint ihr 
etwa, das weiß er nicht? 





Hör mal, das solltest du nicht Wenn du nicht so tief und fest 
persönlich nehmen! Es hätte echt geschlafen hättest, dann wäre das 
jeden von uns treffen können! alles bestimmt nicht passiert! 


Und außerdem ist das keine 
Schande, oder? Warum blickst 
du denn so verwirrt drein? 





Ich hab's! Wir könnten das 
Erdenwesen mitnehmen! 
Was haltet ihr davon? 


Na, wir sind doch nicht 
auf einer zoologischen 
_ Expedition! 
Es gibt immer noch die 
Möglichkeit, das fremde 


Sicher bekommt ihm die Luft hier auf der } 
Erde nicht! Bringen wir ihn an Bord! 





Genau! Da päppeln wir ' | Halt! 
ihn auf, biserwieder 9 Das lasse 
wie früher ist! Ä ich nicht zul 


Ohne meinen 

Freund gehe 

ich nirgends 
hin, klar? 


Wesen einzufrieren! 





Jetzt reicht's mir aber! Ich bin ein Mensch 
und keine niedere Lebensform, kapiert? 


Also, wenn ihr von Micky redet... das 
würde ihm ganz sicher nicht gefallen! 


Hört euch den an! Zoot ist ja gar 


- | Was nun? Das Klima auf dieser Welt 
nicht wiederzuerkennen! 


hat offenbar Säuger hervorgebracht, 
die sich maßlos überschätzen! 


Ein Grund mehr, 
daß wir Zoot 
schleunigst hier 
wegschaffen! 


Hm, das ist wahr... sonst hat er sich 
eigentlich nie um niedere Lebens- 
formen Gedanken gemacht! 











Zoot stimmt diesem Wesen zu? Es steht 
schlimmer um ihn, als ich dachte! 


Auf gar keinen Fall! Das ist 
mein Freund Goofy, und ihr 
schafft ihn nirgendwohin! 





















gib ihnen 
Saures! 





Wißt ihr, was ich glaube? Das 
Wesen hat irgendwie von seinem 
Verstand Besitz ergriffen! 





Unmöglich, wir sind 
Dingdongs! Unser Verstand 
ist durch undurchdringliche 
Schichten aus Knochen und 
ägespänen vor jedem 
Zugriff geschützt! 


Hört mal, Freunde! Wenn ich mich 
nicht sehr täusche, begeht ihr 
: hi einen schweren Fehler! 
' Du liebe Güte! Zum erstenmal E a ' = ; 
ergibt etwas, was diese Knilche | Hm, kann schon sein! Darin 
sagen, auch wirklich Sinn! haben wir reichlich Übung: 
Und was für ein furchtbarer 
Fehler soll das bitte sein? 





Weiß ich auch noch nicht, aber das So heißt bei uns eine Blume! \Wenn man \ 
kriegen wir schon heraus! Jetzt sagt mir gegen die runden Kelche klopft, macht es 
erst einmal, wer ihr eigentlich seid und ding, dong! Wir bringen welche zu einer 
was ihr von Goofy wollt! 


“ Nun, wirsind Bewohner des 9 | } Hier, ic abell 
grünen Planeten Dingdong! ai Habt ihr Hunger? kann 
"Ach ja? Eigenartiger Wi | sie nämlich auch grillen! 

Name, oder nicht? E: | 


Äh... nein danke! Wir 
zeiten gerade und haben 
eigene Eßwaren dabei! 


Wirklich? Was für ein Zufall! 
Wir haben gestern auch draußen 
gezeltet und beim Start unseren 

Freund Zoot hier vergessen! Er 
hatte den Start verschlafen! 


Wir waren schon fast im 
nächsten Sonnensystem, als 
wir ihn vermiliten... und da 
sind wir umgekehrt! 


‚Ja, aber wie er an nur 
einem Tag das Gedächtnis 
verlieren konnte, ist uns 
schleierhaft! Es könnte an | 





He! Tut mir leid, daß ihr euren 
Freund nicht mehr findet, aber 
ich bin's nicht, versteht ihr? 


Da hast du recht! Zum 
Beispiel diese Lebensform 
hier... gestern war der Planet 
noch unbewohnt! 


Ganz ohne Frage! Also 
muß sich die Umgebung 
hier verändert haben! 


z 


P) 


auch noch nicht! 


W7’_TTı\\ 


Laß nur! 
Wir kriegen ihn 
wieder hin! 


Also... irgendwie 
sieht's jetzt aber 


Genausowenig 
wie die Blumen 
und anderen 
Pflanzen! 


Mampf... ja, und 
die Bäume gab esf 


befinden uns an denselben 
Koordinaten wie gestern! 


A 


Lt 
Ne 7 


Über Nacht? Wie soll so \ 


I denn möglich sein? 
E* N. 


| 
J 
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Ich weils, was 
schiefgegangen 
ist, Leute! 


f Ich muß schon 
dir, Micky? Wieso sagen, wirklich 
plötzlich diese | eine seltsame 

Eile? | Lebensform! 


Was ist los mit 


f Das ist der 
Feuereifer 
der Jugend! 


Hier, bitte! Das ist die handelsübliche 
Sternenkarte für den Planeten Erde! 


f Naalso.. jetzt \TTutes das? a 
ergibt auch alles RR 53 
W\ einen Sinn! vama 


(er 


Zeigt mir sofort eure 
Sternenkarte! Ihr habt 
doch eine verwendet? 


S-sicher, aber hat das 
nicht Zeit, bis wir mit dem 
Kaffee fertig sind? 


/ Ich werde euch beweisen, 
daß Goofy nicht derist, 
den ihr verloren habt! 


Wie ich's mir gedacht habe! Diese 
Karte zeigt die Erde so, wie sie vor 
einer Million Jahren ausgesehen hat! 





Aber natürlich, Freunde, das ist \ 
des Rätsels Lösung! Ich habe ganz 
| den Dilatationseffekt vergessen! 


Ist doch ganz klar, oder? Während 
wir bloß ein paar Stunden weg waren, 


ı ist hier auf dam Planeten Erde über 
eine Million Jahre verstrichen! 


Na gut! Ein falscher Zoot 

ist besser als garkeiner 
Was? Das könnt ihr nicht 
machen! Es ist strafbar, 
jemanden zu entführen! 


'" Na, wenn man sich im All mit 

Lichtgeschwindigkeit bewegt, 

vergeht die Zeit außerhalb des 
Raumschiffs viel schneller! 


Ach so! Ja, 
das war mir 
entfallen! 


Tut mir leid, 
ıch verstehe 
nur Bahnhof! 


Also ist Zoot in der Zeit gestrandet! Warum \ 
fliegen wir nicht einfach weiter und lassen 


‚ den Erdling auf Alpha Centauri behandeln? 


Aber wir bekommen 
Arger, wenn wir die 
Wahrheit sagen! 
Wie wär's, wenn ich 
euch helfe, den echten 
Zoot wiederzufinden? 
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Das ist ein Globus! Er zeigt uns, wie die 


= = 
R ee | 2 - Erde in unserer Zeit aussieht! 
- a Dann brauchen wir die 
alten Koordinaten ja nur 


Hier! Landet hinter meinem auf heutige Verhältnisse | 


Haus, dann zeige ich euch, 
wo Zoot jetzt ist! 


Hast du schon das 
Tarnfeld aktiviert, 
Bordingenieur? 


Na klar! Aber 
IA passen wir in 
A den Garten? 


Wo ihr, äh... gestern gelandet \ 


Nichts wie hin! Zoot wartet Hoffentlich hat 
schon lange genug auf uns! er die Zeitpille seid, leben heute jede Menge 
geschluckt! | Menschen! Eure Kleidung würde 
Ja. sonst wäre alles " | enormes Aufsehen erregen! 
umsonst! Genau, aber zum Glück weiß 
ich Abhilfe! Warum fliegen wir 


nicht gleich zu mir? 
f 








Undabermals 
| wenig später... 


OÖ Mann! Was für Jetzt fallen ———— 

eine tolle Idee! }I| wir gar nicht stimmt! Wir sehen 

3; mehr auf! aus wie ganz normale 

14 Ä Erdenbürger! Das ist 
_ echt der Hammer! 


So was! Goofy 
hat seine ganze 
Verwandtschaft 

zu Besuch! 


Anscheinend 05 


Zwillinge! 


Sr Aa N | 
l; — 9 
7 Wenn ihr mich fragt, 5 


Bi istdas eine dieser 
\ neuen Boygroups! 


ee 


Ah... es ist bestimmt Ä Dürfte ich ' Na klar! Aber deaktiviere 
nicht einfach, so ein = auch mal? 4 nicht das Tarnfeld, hörst du? 
Ufo zu fliegen? Fe 5 ——,\., Obwohl's spaßig wäre! 
Kein Problem, Erdling! 3 

Man drückt einfach auf 
irgendeinen Knopf! 





Seit eurem letzten Besuch hier hat ' | / Tatsächlich? In unseren \ 
sich viel verändert, was? Das unter |] Geschichtsbüchern findet 
uns ist eine moderne Großstadt! 41 man vorwiegend so was! 


He! Genauso sieht's auf \.u/ . / / Unglaublich! Wie haben eure 
den Fotos in unseren u! Vorfahren es nur geschafft, 


Geschichtsdateien aus! | Te | ) | diese Klötze zu bewegen? / 


Te nr ge = SV 
(GALLE EINE 





Jeder einzelne Das weiß man Euer komisches Ufo Y7 Allerdings! Es ist ja 

| davon wiegt doch leider nichtso jl hat ein ganz schönes auch für Flüge im 
RR etliche L. \ Tempo drauf, hä? /\ Weltraum gedacht! 
onnen! er | | 





las macht die Auswertung? \ 
Hat unser Bordcomputer die 
Zivilisation eingestuft? 


Pl / Hm... offenbar a N LE, Index technologischer und 
es sich um eine Kultur | Ar Gr \ sozialer Indikatoren! 


„aber tragen 
immer noch 
Krawatten! 


kennen schon 
Fernsehen und 
Erdnußbutter... 

\ 1 


Macht euch keine Sorgen! WW Das erzählen wir 

In drei- bis viertausend Jahren | besser keinem unserer 
werdet ihr bestimmt auf Klasse Freunde, oder? 
dreizehn hochgestuft! : 





N 


AZ, ER 
N Te 
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Und das hier ist | j 
Ort, an dem wir Zoot BI Ärger? 
gestern... ohl Iron nie 5 


Jemand hat die \% 
Stelle mit Steinen 
zugebaut! 













Das ist ja die große 
\ Pyramide von Gise! 






1 Die Pyramide ist eine 
der größten Kultur- 







Was auch immer es ist, es 
befindet sich direkt über dem 
Aufenthaltsort von Zoot! 


Es wird doch noch einen an- 
deren Weg geben, um an euren 
‚Freund heranzukommen, oder? 





170 


MM Winkelmann kann uns sicher , 
[1 helfen! Was die Cheopspyramide 
anbelangt, isternämlich der | 


/ Der Gute wird sicher 


hi Lkr a i | hi 
sehr überrascht sein, |}; . I schön... ich habe mich > 


uns hier zu sehen! 2 vl schon gefragt, wann ihr 
1 In 4 endlich auftaucht! 
Fi n- m N 


# 
.| 
m | 
® ie I 
| IT [IN] 
| | | | 
IV 
TEN - 
| u 
u i 





' Sie haben uns . = 
erwartet? I 
+rır 1 US 


RAY Mein lieber Freund! Wenn ich 
mich an einem abgelegenen und ee 


5 HF f | 1 
8 + 
AN exotischen Ort aufhalte, dann TR he m 
\ rechne ich immer mit dir! - Br 
3 | o ' ' iu — . 


Et 


Hahaha! Freut mich enorm, 
Sie zu sehen, Herr Professor! 
Wie geht's Ihnen? 


Nun ja, die Knochen \ BR 
machen nicht mehr ganz 9 
A mit, aber der Verstand 8 


if 
- istnoch scharf! ey 
FTIR rn # = - ef, : # 


Was ich von meinen WERE: ur al Lassen Sie sich nicht irritieren! 
Augen allerdings nicht |} r h Es gibt nur einen Goofy, die 
behaupten kann! Ah —- > anderen drei sind Dingdongs! 


Ach? Eine von diesen 
modernen Bands”? 





Wissen Sie, Herr Professor! Die “ 
sehen 50 aus, weil sie von einem 
anderen Planeten kommen! 


OÖ Mann, das ist aber 
ein toller Dosenöffner, 
den Sie hier haben! 


Wenn du es sagst, % 
wird's wohl stimmen, | 
Goofy! Jede weitere | 
Diskussion wäre 
vergebens! 


Das ist ein kostbarer 


gefäßauskratzer aus der 
dritten Dynastie! 


r 
Ein. 


N 


& 





Sag mal, Micky! Wer sind diese 
nachgemachten Goofys wirklich? 


w 












Sie kennen die Pyramide doch in- und 
auswendig! Ich dachte mir, daß Sie uns 
vielleicht hineinbringen könnten! 
" Aber gern, Micky! Und wie es der 
Zufall will, habe ich gerade eine 





Also, äh... ausländische 
Archäologen, die sich für alte 
Sargkammern unter der 
Cheopspyramide interessieren! 









4 —— | 
Bis vor kurzem waren in der Cheopspyramide nur drei, 
aus verschiedenen Bauentwürfen stammende Sarg- 
kammern bekannt: die große des Königs, eine kleinere für 
\ die Königin und eine unvollendete tief unter der Erde! 
Aber ich habe Hinweise, \ 
daß sich ungefähr 


hier eine vierte Kammer 
befinden muß! | 
TR — N 

















“{ Wirklich? Was sind das] 
i für Hinweise? 
Nun ja... eine seltsame N 
Sache, von der ich erfuhr, | 
| als ich diese Hieroglyphen | 
hier übersetzt habe! 


Zr 


„vor viereinhalbtausend Jahren 
beschloß König Cheops, dort ein 
Monument zu errichten! Es dauerte f”, 


Ägyptern als heilig betrachtet! 


Sie berichten von einer sehr alten 
Legende, die besagt, daß einmal eine 
sternschnuppe vom Himmel fiel! 
Die Stelle in der Wüste, wo sie den 
Boden berührte, wurde von den 


# ge 
= Kun ® ae iur 
Pk | En „0“ 


„Schließlich wählte man eine 
Pyramide, weil bei dieser Form 
nicht die Gefahr bestand, daß sie | 
in sich zusammenbricht!” 


Hl Ze 


Und deswegen hast du uns hergeführt, ' 
_ Erdling? Das führt doch zu nichts! 


Warten wir's ab! Mein 
Gefühl sagt mir, wir sind 
auf der richtigen Spur! 





45 Seltsame! 
Als man mit den Bauarbeiten begann, 


Itand man im Zentrum des heiligen Orts MARK 


einen merkwürdigen Sarkophag!“ 


Hör mal, Micky! Mir kommt's fast so 
vor, als hätte ich deine Bekannten 
schon einmal irgendwo gesehen! 


Sie auch, Herr 
Professor... 


sozusagen! N 


„Also... ehe der zornige Gott 
sich wieder zur Ruhe begab, 
= erzählte er noch allen, daß eine 
große Samenkapsel ihn auf die 
Erde gebracht habe!” 


„Man öffnete ihn, und ein fremder 
Gott kam zum Vorschein, der wütend 
| darüber war, daß man seinen langen 
und tiefen Schlaf gestört hatte!” 


mich nicht irre, klingt 
ı das sehr nach Zoot! 


Eine Wahnsinnsgeschichte, 
die Sie da entdeckt haben! 
Erzählen Sie doch weiter! 


Jetzt wird's " Sicher! Nichts 
erst richtig A lieber als das, 
ra interessant! "\ meine Herren! 


werde sie wiederkehren und ihn 
zu seinem Thron nach Hause 
zurückholen!“ 













„Wer es wagt, noch einmal meine 
Ruhe zu stören, wird Zeit seines 
Lebens nicht mehr froh werden!” 


Er hinterließ eine Warnung, 
die seine Erwecker in Angst 
und Schrecken versetzte! 





Na ja, das war für die Hahahal Der und ein Gott! Nicht zu 
ähen Ägypter natürlich Zoothats IH es fassen, das soll ihm erst mal k 
ein weiterer Grund dafür, $ wirklich raus! P _ einer nachmachen! 

die große Pyramide # « 

über seinem Sarg zu 
Ä errichten! 


" R ‚ In Ordnung, ihr beide ' 
Das war ein glorreicher Moment 6905 ee ' a habt uns überzeugt! 


in der Geschichte Agyptens! 9 su ' N HLIEE 
Die Pyramide lockte Touristen ar, BRETT YA “Hl 
bh __und so baute man weitere! | I: | 


Mäßigen Sie sich bitte, ja? 


be: 
Due 
u 
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Aber euer Freund | wo, er hat sicher eine Zeitpille "Und schlafen 
dürfte inzwischen | genommen! Wenn er nicht gestört ist ja sowieso 
\ längsttotsein A=\, wird, schläft er bis in alle Ewigkeit! sein Größtes! 










Unsinn! Wenn Zoot den Tourismus nicht 
ein wenig angekurbelt hätte, dann wären 
die Lebensformen hier auf der Erde noch 

genauso unterentwickelt wie damals! 







Ich frage mich, ob wir nicht gegen 
die oberste Regel der Galaktischen 
Föderation verstoßen haben! Man darf 
sich doch nicht in die Belange von 


HEN Sie sollten wissen, daß \m* 


HER 
Darf ich Ihr Geflüster WIHEH ; 
HR Bl es einen Fluch gibt! 
1 | 
| f X 


kurz unterbrechen? h 
e) „ er 
IKK Be 
= 1 % “ We F | 


| 3 - „Mit Feuer und Schwefel werde ich über ihn \ 
Der fremde Gott hat genau kommen, ihn in jeder Zuflucht heimsuchen und 
gesagt, was geschieht, ihm den Appetit rauben, bis er angesichts der 
wenn man ihn weckt! u leckersten Speisen jämmerlich verhungert!* 


ww Offenbar ist i 
ihm der Proviant sich hungrig | 
hingelegt! 


len 


1 2 HE T 


Machen Sie nur Ihre Witze! Aber auch im { | W Sind das wirklich Alterstums- 
zwanzigsten Jahrhundert sollte man solche | # forscher? Kennen sie sich mit Is 
Dinge lieber nicht allzu leichtnehmen! TI RE Göttern aus? he 


Wissen wir! Glauben Sie uns, Herr \fE & HERE Tia, äh... gewissermaßen \ 
Professor, der gute alte Zoot könnte |IY ER schon, aber das ist nicht | 
\\h__keiner Flieg /VoN Me, _ ganz unkompliziert! _ f 
Sie erinnern sich an diese % 
Ereignisse, als wäre es erst 
n gewesen! 


Fre 
Fr 


Hm... ihr habt doch etwas für euch behalten, SEE Ich kann nur hoffen, 
habe ich recht? Heraus mit der Sprache! PR —— daß Sie mir vertrauen! 


Also, es war so, Professor! SieW|// Ich glaube, a5 T Wissen Sie, diese Herren... 
äh... sind Besucher von 


wollten bloß ein Picknick machen, wird besser sein, 5 
aber dann haben sich die wenn ich Ihnen einer anderen Welt! 
ri d \ F 7 ! LE l i L 
Kontinente verschoben... ‚_ alles erzähle! / Ach ja? Hm... also 


Hy, 

F a # ‚m Pe 
NE a ya = I) NAD" | das würde natürlich 
en > Der FA | manches erklären! 





Vielleicht glauben Sie mir dann 
auch, daß sie hier sind, um 

| jemanden zu retten, den sie vor 

einer Million Jahren hier 

zurückgelassen haben? 


Das ergibt Sinn! Ich habe mich gleich | 
gefragt, wie es möglich sein kann, daß 


plötzlich so merkwürdig aussehende 
Lebewesen auftauchen! 


f Und dieser Jemand A 


ist kein anderer als 


der fremde Gott aus 91; 
ı den Hieroglyphen! 


Ö nein! Das geht 
etwas zu weit! 
II 
Aber wenn's 
doch nun mal 
wahr ist! 


A He! Diese Dinger 


ms sehen ja genauso 


aus wie unsere 
Schlaftruhen! 


\ Und das hier gleicht 7 
„J den wärmespeichernden | 
Bändern, in denen wir F 
_ nachts schlafen! 


Seht euch das an! Wenn 
das nicht eine Büste des 
Obersten Dingdong ist! 


Hm! Aber ich gebe 
zu, irgendwoher müssen 
die alten Ägypter ja wohl 

ihre Inspirationen 
bezogen haben! 
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| Na ja, seh r originell war das nicht 
die Batterie meines alten } en. i gerade! Ich bin eigentlich recht froh, 
ÖObstentsafters hier? I dal} ich jetzt eine bessere habel 


handelte es sich dabei um eine N\ wi 
\\ Opfergabe an die Götter! i at BEBEBERT, ;#- 





Das ist wirklich eine seh 
beeindruckende Samm- 
lung, Herr Professor! 


/ Vielen Dank! Ein... 
äh... Lob aus Ihrem 
Munde weiß ich 
sehr zu schätzen! 


IC 










F „setzt dürfte Ihnen klar sein, wieso wir A Kein Problem! Wir setzen einfach 








in die Pyramide wollen, oder? In der | die Desintegrator-Geschütze 
von Ihnen entdeckten Sargkammer 1 unseres Raumschiffs ein, und.. 
befindei sich der vermißte Fremde! / Ä en 
vz - ...schon haben wir quer : 
Verstehe! Aber ich fürchte, RR E durch die Pyramide einen 


es gibt keinen freien Zugang! eg neuen Tunnel gebrannt! 
Nach meinem Fund ist der Gang 
‚, insich zusammengebrochen! 


.' 


He = id B 
Dh A Rückflug zur Erde und die ARE 


Suche nach ihm umsonst 
gewesen! 


Hm! Unser Raumschiff ist 
eigentlich nur ein Flitzer für 
kleine Entfernungen... 


„aber wir könnten ein 
Kraftfeld erschaffen, das es { 

uns ermöglicht, diese 

Pyramide anzuheben! 


PAR / Allerdings könnten 
m | wir es nur kurze Zeit 
’ aufrechterhalten! 


NG (G 


=, 
Ur. A - = 


Be Genau! Dann wären der old Pike 


f Auf keinen Falll Das \/ Die Pyramide Und nicht nur das! Ihr WW Stimmt... 
erlaube ich nicht! \ wäre kaputt! könntet aus Versehen auch W9 das wollen 
\ euren Freund umbringen! 94 wir nicht! Ze 





Wir hätten ihn ganz schnell 
befreit! Grabräuber hätten gar 
keine Chance, einzugreifen! 


Hahaha! An deren Stelle wäre 
ich mir aber nicht so sicher! 
as meinst du dazu, Achmed? 


| Seit Jahren warten wir auf 
eine Chance, die vierte 
Sea net zu plündern! 


F Dann können wir uns endlich zur Ruhe 
setzen und ein eigenes Emirat gründen! 


Schluck! Aber bisher ist uns immer 
jemand zuvorgekommen! Was ist, wenn 
noch andere von der Kammer wissen? 


Und um sicherzugehen, streuen " 
wir das Gerücht aus, daß man in der 


A \ybischen Wüste Gold gefunden hat! | 


Das hält uns alle vom Hals! 


| Du bist ein Genie, Mustafa! 
Ich werde ganz schwach vor 
Bewunderung! 


Endlich bietet sich uns 
eine Möglichkeit! Heißa, 
. das Glück ist uns hold! 


Hm! Ich teile ja durchaus deine \ 
Begeisterung, aber etwas mehr Würde 
wäre schon Has hun Auch wenn 


D/ Die Söhne der Wüste haben ihre ( Öhren 


überall! Wenn diese Pyramide angeho- 
ben wird, liegen sämtliche Schätze freil 


7 Und wenn schon, Achmed 
Wir werden als erste zur 
Stelle sein und sofort 


Red keinen Schmonsens, sondern 

schnapp dir eine Schaufel! Wenn 

wir uns nicht beeilen, kommen die 
Fremden uns noch ZINN. 





Es wird Zeit, Zoot 
zu wecken! 


Ahem... wenn ich vielleicht etwas 
bemerken dürfte? Für eine archäologische 
Ausgrabung braucht man eine Erlaubnis 
des Büros für Altertumskunde, und das 
öffnet erst um acht Uhr morgen früh! 


852 


Verstehen Sie denn nicht? 
Zoot wartet schon seit einer 
Million Jahre auf uns! Er hat 

es sicher eilig! 


" Nun, ich kenne den Chef der 

Behörde und werde alles tun, 
was ich kann, damit Sie ihn 
heute noch sehen können! 


'  Seufz! Es ist doch überallim \ 
Universum gleich! Für alles braucht 
man eine Erlaubnis... zum Parken, 


zum Reisen, sogar wenn man einfach 


nur einen Dingdong wecken will! 


RER 
Tja, ich bin mir nicht 
ganz sicher, ob ich dazu 
ermächtigt bin! Die große 
Pyramide ist doch immerhin j 
ein Nationalheiligtum! 


Bedenken Sie, welchen 
Ruhm Ihnen das einbringen 
wird, Herr Abdullah! 

Es geschieht nicht alle Tage, 
daß die Cheopspyramide 





F Das ist wahr Man \ DA Y ‚Also qut, ich gebe Ihnen die Oh! Das läßt Y 
"wird.auf,der ganzen WA | Erlaubnis! Aber nur unterder N sich bestimmt | 
| Weltdavon reden! "4 Bedingung, daß ich bei diesem einrichten! & 


le A0/24 istorischen Ereianis selber ; . 
CHE, Zn historischen Ereigni: N 5 
i 


LP anwesend bin! 








| er og ' Wir müssen schneller sein 
en | als die Konkurrenz, und dazu 
gehört eben, daß wir schon 


Hast du denn immer noch mal die Kracher plazieren! 


| nicht begriffen, was auf dem | 5 | Das ist völlig 
Spiel steht, Achmed? 7 5 hirnrissig! 


"Widersprich mir nicht, du 


Sohn einer Kröte! Sobaldde EIN. 1 JA ZUANUN 
Pyramide in die Luftgehtt, BSE- SIND EI 
. sprengen wir die Kammer! BEN // zu "2 N 


Ach, tatsächlich? 
‘Und wo willst du die 
Sprengladungen denn 

bitte anbringen? 


BE 2 | Kreisch! Die Pyramide! 


DI A Man hebt sie einfachan, 9 9; EE 
FH; 5 bevor wir soweit sind! A 
TEEN Albers WEG 
ee 


7 fen BIT u eh EFF 
M Schnell, Chef! Sag mir, wo ich die Yk 
Sprengsätze anbringen soll! 


197% 4 ur 
" i er ze r Er 
- .. -5 — 
Wir müssen uns beeilen! 
Die Energie reicht leider 
nur für fünf Minuten! 


Ich glaube, ich sehe 
Zoots Schlaftruhe! 





Stimmt, das ist sie! Wer Sie sieht genauso aus W Was bedeutet das, 
| hätte gedacht, daß wirsiein 9 wie in den historischen & Herr Professor? 
Ägypten wiederfinden? A Schriften beschrieben! , | "r 





He! Wieso helft ihr ) | Sie rührt Vielleicht hätte ich Keine Sorge, 
uns nicht? ter! 6 sich nicht! & ein paar Fragen mehr Herr Abdullah! 
stellen sollen? Wir Was hier gerade 
plündern doch nicht geschieht, hat 
etwa ein Grab? _ absolut seine 
| Richtigkeit! 





- Hihihi! Wir geben den Fremden gg Yon wegen! Der Inhalt dieses 
etwas zurück, was sie vor langer Sargs gehört ganz allein uns! 


Zeit verloren haben! Genaul Wir haben seit \ 
| Jahren danach gesucht! 





Was für ein wundervoller Sarkophag! 
Sicher quillt er von Schätzen über! 
Am besten 
hebeln wir 
Ihn auf! 


He, was soll das? 

Ihr werdet die Truhe 

— . noch beschädigen! 

Sietäuschen sich! 

Da drin befinden sich Was meint ihr wohl, 

keine Grabbeigaben! } warum an dem Ding 
uR\ ein Reißverschluß ist? 


Räusper! Mich... äh... dünkt, | „Nie und unter gar keinen Umständen ist es 
daß ich in Anbetracht meines Amtes | erlaubt, die Ruhe eines Gottes zu stören und so 
| dazu verpflichtet bin, Sie auf dessen unerbittlichen Zom über jene zu 
Paragraph 176, Absatz 83, Punkt 24 bringen, die unschuldigen Herzens sind 
der Bestimmungen über antike 


" Laßt die Truhe Du hast mir gar 
in Ruhe! A nichts zu befehlen! 


eisen! 


[3 


„Der Amtsvorsteher ist angewiesen, solche ; Unser Gefährte Zoot 
Bittgesuche in dreifacher Ausfertigung nach # 
intensivem Studium negativ zu bescheiden!“ 


ist nämlich für seine 
Wutanfälle auf ganz 
i üchtiat! 
Glaubt mir! Was ihr | Dingdong berüchtigt! 
da finden werdet, wird 
euch nicht gefallen! 


In den Schriftröllen ist 
die Rede von einem 
schauerlichen Fluch! 


Ihr Effendis wollt 
uns doch nur Angst 
machen! Aber das 





U-und wenn auf dem Sarg Nicht anfassen! 
wirklich ein Fluch liegt? Wenn er aufwacht, 


x seid ihr dran! 


Papperlapapp! Seht nur, wie 
herrlich dieses Juwel funkelt 
‚und blitzt... 


Nein, nicht! 
Das war alles 
ein Versehen! 


ıch nab's euch ja 
1 gesagt! Man darf 
E ihn nicht wecken, 
[| sonsi ist er sauer! |, 


ec 


Raahhhh! 


Herrje! D-die 
Mumie erwacht 
zum Leben! 
















Vergiß den 
Kristall nicht, 
Erdling! Der ist 
1 ungemein 






Wie wär's, wenn ihr euch etwas sputet, 4 
Leute? Ich kann das Kraftfeld nicht 
mehr aufrechterhalten! Gleich kracht 

die Pyramide herunter! 







EL FETEE 7 HET: 
NER / HI, ER 
4 le a PER 


CENT 


# 









| Er sorgt nämlich dafür, 
daß der Träger im Schlaf 
nicht schnarcht! 


Eine tolle 
Erfindung! 





| CUBE 


Ihr habt gehört, was der Pilot sagt! 
Nichts wie weg von hier, bevor wir 
erschlagen werden! 


Das betrifft auch Sie, Herr Komm schon, wir A-aber der Sarg... und die 
Abdullah! Sparen Sie sich Ihre haben keine Zeit Schätze... was wird jetzt aus 
Paragraphenreiterei für die meinem ersehnten Reichtum? 
nächsten Bittsteller auf! ’ z 7 
Wie? Was? Ich brauche 
mein Gesetzbuch... auch 
eine lebende Mumie ist 
Staatseigentum und... 


u = - 
ER 
IE 


Seht doch nur! Das 
Kraftfeld hat \ 
sich aufgelöst! T-tut mir leid, 
ae ae Er sa Herr Professor! 
Bene Beeilung, a TEN 
: fA wir müssen a een 
hierweg! 32 ; 


et 





rare F ZZ -———— | eg 
Yerowan W Aufmich? SoweiET naparaamar uch WO 
daß ich auf dieh 9 = ve, War 529 gewußt, wie man für M2E> 
die Ewigkeit baut! der 


V. DZ BR { = 3 . | 
> = TT7> EDEL = Ex 
JNASE » ZU N ZEN re 
de) G N a Fe — x 





Illusion täuschen, stimmt's? |} jemand helfen, diese 
Aber das hat noch ein Bänder abzulegen? 





Augenblick, Zoot! 
Ich helfe dir! Das darfst 
du nicht! 


So was! Seit wann können Vergib uns, 
Illusionen denn reden? es war keine 
77 Absicht! 


Buhuhuu! Wir 
hatten so eine 
unglückliche 


Es steht geschrieben, 
wer das Antlitz eines 
Gottes sieht, wird mit 


Kindheit! Wahnsinn gestraft! 





* A 7a 
A 7: IM 5 
DE 


A-an der Sache scheint 
etwas dran zu sein! 
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Sicher fragen Sie sich, was der Ich hätte jetzt lieber einen % Wenn Sie einver- 
ganze Aufruhr soll! Dasistene W Happen zu essen! standen sind... ich finde, 
lange Geschichte... ——— | 85 wird das beste sein, 
: u r Zr L| wenn der Zwischenfall 

unter uns bleibt! 
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absetzen, Professor! Leben Sie wohl, B Wr 
es war schön, Sie wiederzusehen! | Ä 


Hihihil Kein Wunder, daß wir Et h — Bei 
dich für Zoot gehalten haben! = 1 # — 


Stell dir nur mal vor, | 
wie toll es ist, in einer Welt 
zu leben, wo alle deine 
enorme Intelligenz und dein 
gutes Aussehen haben! 

















Was für ein herrlicher 

Tag, Kinder! Ich könnte 

die ganze Welt 
umarmen! 


Aber nicht mehr lange, | EinGratis- | Schnell auf die andere 
fürchte ich! Da kommt 47 Kaugummi! Mal, RD ENSONR, daß er 
_ Onkel Gustav! wieder Glück >  Frahlhans uns nic 


Er 
7 | 
AU 
“ 
n n m 
- j 


Y Wie geht's denn so, 
Vetter? Schöner Tag 
heute, was? _ 

ee 
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Weshalb so brummig? 
Sag bloß, du bist neidisch | 
auf mein Glück? __- 


Na und ob! Glück 
hat nur der, der es 
auch verdient! 


" Und so was nennst du 
Glück? Daß ich nicht lache! 
Da hast du früher a anders. 
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Es ist ja nicht dein Verdienst, 
daß die Glücksgöttin dich 
so bevorzugt! 


Ä Ach, übrigens: Sieh mal, 
was ich heute morgen 


Hufeisen! Ist 
das alles? 


Na, hör mal! Das ist 
kein gewöhnliches } 
Hufeisen! f 





Das stammt von dem 
berühmten Vollbluthengst 
Tralopp! Dafür krieg’ ich qut 
_ 10 000 Taler! 


Du siehst, Fortuna ist mir 
weiterhin hold! Ja, ich 


gehöre sogar zu ihren | 


Lieblingen! 


Na ja, 
äh...soauf } 
Anhieb... 


f Na gut! Dafür schlag‘ \P So? Auf 
ich dich auf anderen welchen |} 
Gebieten! 4 


Sag's mir beim näch- 
sten Mal, wenn dir 
was einfällt! 
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Und ich mach' Sie gleich fertig, 
wenn Sie weiter meinen Zaun 
malträtieren! __ 


Armer Onkel 
Donald! Bei ihm 
läuft immer alles 


in | Seufz! Einmal in meinem \ | 
sa Leben möchte ich Gustav/'\ 
AN überlegen sein! 


EFF 
-— a > 


f 





Ob das Schicksal 
ein Einsehen hat? — 
Zur selben Zeit in 
einem düsteren 
Sumpfgebiet... 


Möchte wissen, wieso uns 
die Redaktion ausgerech- 
net hierher gesc ickt 

hat! 
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Eine unheimliche \ | P wilıst du 
Gegend, nicht? Mich Bissen! Essen Senf aufs 
„schaudert's richtig! | . 


beruhigt die 


Kein Grund, so zu 
schreien... huch! 


Ein Monster! 
Hilfe! 


Hast du je so was Gräßliches 


\ 08: 7 
Das glaubt uns BESahen! 
\ keiner, wenn ich's nicht \ 
N fotografiere! 
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Das gibt's doch nicht! Ein morscher \yl 
ı_ Baumstumpf wird's gewesen sein, | 
ihr Feiglinge! Ä 


f Nein, Chef,es \/ Wirhaben es genau |] 
war wirklich ein A gesehen! Eshatte |. 
Monster! drei Augen... | 


..und irrsinnig viele Zähne! Hier! Das Foto 
\\ beweist, daß wir die Wahrheit sagen! _/ 
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Schluck! Ein echtes = Müller? Wir machen 
Ungeheuer! So was! _ \ zwei Sonderseiten für 
morgen! Klar? 


Und einen neuen Aufmacher brau- 
chen wir auch! Er lautet; „Ein Mon- 
ster im Großen Sumpf, 


a" 


Kic: Du hast ihm den 
onster- Floh ins Ohr 


fangen +1 
Ben SOBEN ; 
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Aus der Sache könnte “ Das wär doch die 
man was machen, Gelegenheit für Onkel 
Brüder! Wiesori Dona d, seinem Vetter 

-{ Wie meinst du Gustav eins AUBZIE 







Was? Ich soll mich wegen Gustav | vraE 
auf Monstersuche begeben? _ fängst, bist du 


_ ein Held! 















—— en. 
Gustav hat Aber jemand mit Mag sein! Nur leider vertrage 
lediglich viel viel Mut wird mehr ich zur Zeit keine feuchte 
‚Glück! _ bewundert! a / 


Luft! Mein Rheuma, 
wißt ihr?___— 
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fon wegen Rheuma, Donald!) ( Du denkst, ich 
\_ Angst hast du! Haha! _ drücke mich? 


7" Von wegen!ich 
fürchte mich nicht 
L vor dem Sumpf! 


Du willst dich wirklichdem \Weef Ich, äh... oh! 
Monster stellen, Donald? Wie Ha-hallo, Daisy! 
\ aufregend! u, 
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‚Ja, also, Na los! Antworte \ Jawohl! Ich werde das Monster 
eigentlich... schon! zur Strecke bringen - 
= für dich, Daisy! 


| Echt? Du bist —_ Und du, Gustav? Dich reizt mel | 
N _ ein Held! ke! N dieses Abenteuer doch 


Na los, Gustav! 
N Antworte! | 
N "f 1 Pr Fr [} 
De in | s 
fi f- 7 
! 
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Das melde ich sofort der Zeitung! Alle 
Welt soll wissen, wie mutig ihr seid! 


Da hast du uns ja in was 
\ reingeritten, du Blödmann! 


UM 


Bm 
ee w 
# 
® 


» En 
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[ Jetzt geh’ ich erst mal heim 


Du warst \ 


das! Nicht 


und ruh' mich aus! Ich muß 


Kraft sammeln! 
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Aber wozu 
streiten? Passiert 
ist passiert! 


f Undwashast Y Mich vorbereiten! Was] 


du vor, Sarnen AA, sonst? Gustav ist ein 
Donald? -“ harter Gegner! 


ug i 5 Ta 

- MD’ WE 
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a un on u | 1 
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‚stellt den beiden 
unerschrockenen 
4 Abenteurern je ein 
hr Boot zur Ver- 
_ fügung! 


Zu " : _ 
Ist das Foto für die Nein, zur Erinnerung — Mann! Der 
' Zeitung? falls Sie nicht wieder-- „—f kann einem 
kommen! Mut machen! 
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Dürfen wir mit, 


Onkel Donald? Nein! Nichts zu 


machen! Das ist 
ı zu gefährlich, 
Ä Jungs! 


eine Ungerechtigkeit! Da Y 
könnte man mal was richtig 


Tolles erleben... nicht mit! 


" Pah! Wenn's hier um \ 
Glück geht, steht der 


Sieger schon fest! gefragt! 
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läßt man uns 


Diesmal ist Mut 


Wir wären dir bestimmt Y 
eine Hilfe! 


Vergeßt es! ich 
hab' so schon 
Probleme 


Mach's gut, Donald! ) 


Mein Kuß soll dir , 
„Glück bringen, _ 


Achtung! Ich gebe das 
Startzeichen! 





Aus dem Weg, 
Donald! 


Ach, du willst 
mir den vs 
abschneiden‘ 
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Oje! Ächz! Vielleicht wärs \ 





i Gut, aber jeder für sich! \ 
Klar, Donald? 





2 r 
ei 


[ Japs! In meinem Schlaf- \ | |( Nein, wir sind's, 
‚sack bewegt sich was! Ob I Onkel Donald! 
m es das Monster ist? I | h 
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Die Boote können W Dann müssen wir |} 
\ wir abschreiben! a zu Fuß weiter! _ 


Ich hab’ euch doch FF 


verboten, mitzukommen! A 
Wieso gehorcht ihr Bi, 


nicht? ne 


Danke, Kinder! Eure Fürsorge ist 
einfach rührend! 


Dort in dem dichten Unterholz 
könnte sich so ein Untier leicht 
verstecken! 


.. dachten, gemeinsam sind 
wir stärker — wie ein richtig 
gutes Team! ı 


Also los! Spüren wir das 
Monster auf und zeigen es 
nn Onkel Gustav! 


Aber 
vorsichtig! 


e 
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Ah! Da! Ein Kopf! ) ) Nein, der ist 
Das Monster! _/ 0 nicht echt! 








Neulich versank ein Lieferwagen mit \ 7? Unddumeinst, WITZ — U | 
Kleiderpuppen aus dem Modehaus //\ der Kopf gehört oe 
| Knapp hier im Sumpf! Ä dazu? 7 um) 


D-da im Schilf hat's 


g-geraschelt! Bibber! 
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er lg | Na wartel I 


1) 


Egal, wie gut sich das Monster | 
versteckt - wir kriegen es... _ 


...und wenn wir den ganzen Sumpf 
Schritt für Schritt absuchen ei 
| müssen 











U 





nd was macht [7 







Moment! Da bewegt sich doch ) 
was im Wasser! 


Nirgends eine Spur von \ 
diesem Monster! Ich 
hasse es, ins Leere 

zu laufen! 





= 
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Das Untier! Ich fange es 
mit dem Netz! 


Ächz! Mann, ist das 
schwer! Es rührt 
sich nicht! 
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Ich bin total durchnäßt! Das 
Glück scheint mich verlassen 
zu haben! 


Ein goldener 
Anhänger in Form 
„_ eines Pfeils! 


Ein morscher Baum- 
stumpf! Spotz! 
—_s Fo 


| Moment! Was ist 
denn da im Netz? 


Es zeigt mir sogar den Weg! 


Das mit dem Glück nehme ich > 


un. = aim m hu hmm me nn Da m I: ee. me 


h 
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Und ganz in | 
der Nähe... 


X ( Ich bin dern Monster ganz \yy4 
“im nahl Das spüre ich! 





ein! Nichts außer | BMA Vielleicht ist das Unge- 
‚ stechmücken! 4 en heuer umgezogen? 


Er muß in Gefahr sein! 
Kommt, wir helfen ihm! 
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Seht euch den Rubin an! Der 
ist mindestens zehntausend 
7 Taler wert! o_— 


Ich hab’ ihn im Wrack der „Harlock“ | Jetzt könnt ihr das Monster alleine \ 


as hier vor rund fünfzig Jahren Rubin genug! 


Schluchz! So | F Beruhige dich, Onkel } 
ein Reinfall! Donald! IBlieber _ 4 
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| BIRPFS- Uaaah! 


IE 


Bringt euch hinter mir 

in Sicherheit, Kinder! 

Vielleicht reiche ich 
ihm erst mal! oe 
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“Mampfl W Es will nu Scheint ein 
Mampf! den Apfel! \ Vegetarier zu 
| sein! 


S 


— - 
Ich glaube, 
85 will mit 


Irgendwas stimmt nicht AM ' Da schaut! Die 
mit ihm! Wir sollten es | Federn lösen 
mal reinigen! 
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Na, so was! Ein großer 
Alligator! Ä 


7 Irgendwie muß er mit einem Faß 
Pech aus dem Schiffwrack in Kissen! Und an der Stirn blieb das runde 
rührung gekommen sein... | Glas eines Taschenspiegels hängen! 


Ach, daher das dritte nn Wie verspielt er 
na Auge! Hinhi! — [m _ ‘st! Hahal 
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Gehn wir! La 


/ Jawohl! Und wie | Von wegen normal! Der ist ja 
Sie sehen, ist es „ harmloser als ein Fisch — und 

/ ein ganz normaler naschhaft dazu! 
m Alligator! m.» 


Den hätte jeder fangen | | Und ihr habt euch eben doch getäuscht! 
\ können! Soll ich meine | Ich wußte es! Darüber kommt kein 
a Leser etwa lang- - 
„  weilen? — 





"...sonst ist der Ruf meiner Zeitung 
„ hin, und wir sind das Gespött 
u __ derStadt ____— 


Als ob ich gewußt hätte, daß das Monster 
ein 
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armloser Alligator ist! Seufz! All 4 
mein Wagemut umsonst! = 


Jetzt machen wir den Alligator | 


3\ richtig sauber und entlassen 
ihn wieder in den Sumpf! 


Moment! So einfach 


war das nicht! 


Für uns bist du ein 
\ echter Held! $ 


Oha! Was 
ist denn 





Ich hätte gern ein Ticket | [I] Vier Tickets erster Klasse für 
für die vierwöchige Süd- Ä die Kreuzfahrt rund um die 
— seekreuzfahrt! A I Welt, bitte! 


Das verdanke 
‚ ich dem Rubin! 


Weißt du, daß das Sumpf- ie | 
monster ein Säckchen 
Diamanten um den Hals All 
„ hatte, Gustav? Hihil 
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Ein tolles Bild! 
Das Pferd wirkt 
richtig lebendig! 





Die Ausrüstung hätte ich 
schon mal! 





Jetzt brauch’ 
ich nur noch das 
richtige Motiv! 
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Diese Wiese 
inspiriert 


Hier schaffe 
ich mein erstes 
Meisterwerk! 
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NREE GOnEN | | 997°...und wählt für N 
folgt einer inneren | ff den Anlang eine 
genug. eher schlichte 
| Vorlage! 


| Wie etwa 
diese Blumen 
hier! 


Fertig! Die sehen 
aus wie 
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Aber vielleicht 
. bilde ich mir das 
auch nur ein! 


Schluck! 
Nicht mehr nötig! 


| 
® |ch muß jemanden 
finden, der mein 
Werk unvorein- 
genommen 
begutachtet! 


” \Womöglich war 


es ein wenig Zu 
echt! 





J Ein heißer Sommersonntag 
am Strand von Entenhausen: 
Jeder sucht ein Plätzchen 
an der Sonne... 


Verzeihung! 
Würden Sie mich 
EM bitte durchlassen? 7 





7 Besser, wir \ 


\ gehennach | 
ei Hause! 7 


Hier gibt's N 
höchstens noch \ 
Stehplätze! 


Aber du siehst doch, V Laßt nur! 


daß der Strand über Mir fällt schon \ 


_ füllt ist! e | was ein! 


Jetzt hab’ ich's! Ich weiß ein ga 
einsames Stück a. 
er Strand! IB 
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Nichts da! Wenn wir schon 
extra ans Meer gefahren sind, / 
dann bleiben wir “ 
auch da! 


Paß aber auf, daß dein Gehim 
nicht heißläuft — bei der Hitze! 
Hahaha! — 


Blödelt nicht rum! 
Folgt mir! 
















Natürlich! Alles nur | 
Märchen! Wer glaubt 
schon so was? 





{ Weil man sagt, hier gäbe 
y es Seeungeheuer! 


In Wahrheit ist der \ 
Strand einfach zu 
Ä abgelegen... 
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2 Bahn frei! Japs! Paßt auf, es ist sehr steil 
| A hiii — ups! 


= | 
er 















Na, hab’ ich zu- \ 
viel versprochen — 


Sagenhaft! Kristallklares Was- 
ser, feiner, weißer 







* Ein Moment, oder 
/ [ was? Weshalb? Worauf 
. sollen wir denn noch „_ 
warten? 


Ich kann's | 
a kaum erwarten! 
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- Hm! Möchte wissen, wieso 
„ __ das so quietscht! 
z— schreckt, Herr £ 
A Düsentrieb! 


Wrackteile und Fracht- | Echt? Erzählen 
stücke von Schiffen, die 

bei einer Seeschlacht 

vor 300 Jahren 

versenkt wurden! 
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s muß eine furchtbare 
Schlacht gewesen sein |) $e 
zwischen der könig- 
—— lichen Flotte... 


...und dem schrecklichen 
Seeräuber Schwarzbart, N 
dem man magische Kräfte „7 
nachsagte! 4 
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„Doch die meisten 


seiner Schiffe wurden ie 


versenkt...” 


| Mich kriegt ihr nicht! = 
Niemals! Ver- 
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wann... 


x Fo h ih 


f Wartet nur, bis der Nebel alles 
einhüllt! Dann bin ich Ä 





Und als der Nebel sich 

lichtete, war das Piraten- 

schiff wirklich ver- 
schwunden! 





Einer alten Sage nach soll Schwarzbart 
| nach 300 Jahren wieder- 
kommen, um sich 
zu rächen! 





Na ja, nicht viel! Nur diese | 4 
Piratenflagge, eine Kanonen- /4 
kugel und einen Degen! ; 
Aber auf dem Meeres- 

grund liegen noch eine 

Menge Schätze, 

an die ich nicht 
rankomme! _ 


Alleine ist es fast 
unmöglich, alles gründ- 
| lich abzusuchen! 


sollten sich's 
überlegen! 


2 SLAM 
Sy el 


4 
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Bald darauf... j 5 / Sobald ihr was Interessantes entdeckt, 
= gebt ihr mir ein Zeichen! Ich hole es 
dann mit meinem Tauchgerät! 


ee —— 


zn } 


Richtung! 
= w, 
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Das Tau chgerät ist ’ 
| schon aktiv! 


/ Was gibt's denn 
& den Anker \{ a da zu glotzen? 


nn 


Ich möchte zu gerne 1 i He! Wo sind denn 
was echt Antikes | die anderen ab- 
finden! u mr, geblieben? 
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Wo bin 
ich hier? 
Di, 


..oder besser gesagt: | | 
| das Buddelschiff! 
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Auf dem Etikett steht: 
„Bigoi, Bogoi, Bagoil!* 
Was das wohl heißt? 


Ein Piraten- / | 
schiff! ich glaub’, A ü \ ar; 


h = HAT IT : 
ich träume! z NER 7 
Tape Ai 7 B% A AH wars 


{ft 





Laß dich umarmen, 
Junge! Du hast den Zauber 
gebrochen! 






W-wer bist du? (1 Ich bin Schwarzbart, 
Und w-woher | der Pirat! 
kommst du? ] 
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Halt! Bleib 


Mein! 
gefälligst da! | 


Hilfe! Ein 
Gespenst! 






Aber wie sind Sie denn da 
reingekommen? 











Ganz einfach: durch ein 

| Zauberwort! Allerdings wirkt 
| es nur, wenn Gefahr 
ı 











m 





| : |) 
| £ 
i = ZT = 2 Y 
I Ei 
\/ nntergns Ü 
BR: A 
n Et» — 






Wollen Sie 

damit etwa sagen, 
daß Sie da drin 

gewohnt haben? 








Doch nun bin ich freiund 
kann mich endlich 












300 Jahren! Und du 

hast mich befreit, indem 
du die Zauberformel ‚lin 

gelesen hast! 






soll das 
heißen? 
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Ich überfalle die Küste und belade Und nun an 
mein Schiff mit Bord, Matrose! 
ı der Beute! 


Ah, eine steife 
 Meeresbrise! 
Endlich! 
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Prust! Spotz! War 
das ein Magier oder 


Hexenmeister? _ ich sagen! 


Lade die Kanone, u 


Matrose! Der Kampf 
\ geht weiter! 


\/ Das sollten Sie 


lieber lassen! 
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Eher ein Sonntags- 
fahrer, würde | 


Y Dal Ein Boot ohne Segel und 
Ruder! Das grenzt an 
Teufeleil 


2 Toll, dieses | 
egelschiff! Die drehen 
sicher einen 
Werbefilm! 5 


Na warte, dir helfe 


ich, mir Angst 
zu machen! 





| Was wollen all 
die Leute von 
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> , Dal \7 Ob Schielberg einen n 
u Ein Piraten- _ Film dreht? 


* Das seh’ 
\ ich miran! / 


Ich möchte 
hier Angeln U eine Rundfahrt 
mieten?  __ buchen! | 


Zieh dein Schwert, 
. und kämpfe! Los! 
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Hm! Ich glaube, Y 
ich muß Ihnen 
' einiges 
ı erklären! 


Komm, Emal an ein, N, 
Stell dich Herr Seeräuber! I 
neben ihn! . , 


Du meinst wohl, deine | 
Hexerei macht mir | 
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“f Marsch zurückindie ® ) Frechheit, 
zul r trandkörbe mit euch! An —f\ so was! n 


Hoffentlich ‘\ |/ Dieriut | 


i\ Uh, } wird euer Film | kommt! 
- K_ ji —— e = Rn 





248 


Wie? Sosind 


7 heutzutage 
x Piraten?) 
Ja, die Zeiten haben 
sich geändert! 


Halten Sie sofort an! Ihr Schiff 
ist nicht vorschriftsmäßig 
beleuchtet! 


Sieh nur, was die ' 
alles kaputtgemacht 
haben! 


Typische \% 
Piraten, würde 


Wie recht du 
hast, Matrose! 
Frühe ;;. 


\ 


| 
N 


| Ir lm 
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Zeigen Sie 


‚mal Ihr Kapitäns- | } 


patent! 


Was meint 
er damit? | 


Fahren Sie zurück in 
den Hafen... 
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Aha, Sie haben 
also keine 
Papiere! 


Außerdem ist Il 
Schiff in unmö: 
lichen Zustand- 
alles andere als 


seetüchtig! _ 


e Die Leute 
f aus deiner 
Zeit gefallen 
mir nicht, | 
Matrose! | 


es wagen, mein | 
Schiff ZU 


Ich nse mir von hören 
was befehlen! Verstanden? 





/‘ Was erlaubt der Kerl sich? 
Den großen Seeräuber 
Schwarzbart zu behandeln 
wie einen Schiffsjungen! 
= 


Was? Du willst mir sagen, was ich 
- anziehen soll? ; 


Genau! Lieber noch mal drei- 
hundert Jahre da drin, als 
auch nur einen Tag 

unter diesen j 


Niemand respektiert 
mich! Niemand hat mehr 
Angst vor mir! 


| 


Vielleicht 
sollten Sie sich 
anders kleiden — 
etwas modemer 
und... 


OÖ nein! Wenn die Welt sich 
derart verändert hat, dann geh’ ich 
lieber dahin zurück, wo ich so lange 
__ gelebt habe! 


_In die 
a Flasche? 
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TER 


WITTEN 


Sie haben uns ganz schön Sorgen N | Dann 


ohnmächtig in muß dich da | 
der Grotte! reingespült haben, 

j nachdem du beim 

Tauchen die Be- 


I 
” Du warst auf einmal \% gemacht! 
verschwunden! Wir 
hatten richtig Angst J 
um dich! | 
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| Was? 'f Na, Schwarzbart! Ich war doch 
| Welcher Pirat | Ä auf seinem Schiff! 


Du mußt geträumt 
haben, Onkel Donald! 


( 


TI 


Während deiner Ohnmacht 
haben wir übrigens ein paar 
-„ tolle Dinge gefunden! 


Ein Stück Takelage, eine alte Pistole 
und einige Münzen! Das kommt 
alles in Entenhausen ins 
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Da! Die... Tut mir leid! Flaschen 
die Flasche! haben wir keine 
| | gefunden! 


Aber in der Flasche ist ein Schiff — mit einem 
Piraten am Steuer! 


Ich glaube, du 
ı Phantasierst! 


dich noch 
ein wenig 


05% 
PLZ 


Ich weiß nicht recht! 
Ob ich wirklich alles 
nur geträumt 





AN \ Die kriminelle 16 Energie der 
LAN .d NG Panzerknacker scheint 
7 Ta>| 12% erschöpft. Selbst die 
= —# /@7y]| lächerlichsten Versuche 
ET gehen ihnen kläglich in die 
Hose. Fast schon haben 
sie sich an den Gedanken 
N gewöhnt, ihr Leben mit 
= ehrlicher Arbeit zu fristen, 
da kommt ihnen unverhofft 
der Zufall zu Hilfe: Ein 
geniales Ding wartet nur 
noch darauf, gedreht zu 
werden. Da werden sich 
y die Knackis auch von 
D} einem Phantomias wohl 
ZN kaum noch die Tour 
vermasseln lassen. ... 


Freu i f u die 
tellen Geschichten in Jo»... 
ABEN EUERTEM | Be | 





isney 







Die Dicken 


ORTE 
ncheaheeh), VON D 





E 


} : 


4 1 BEgss- Eier u il In, 
IEdhe N rc SH MH Ba il 3 1 
Buhl: Hrn eh nen kn H 3 333 
BERGESUSOBESUEENTSLEHEFESUEBGESSSSSSIBSSSSSEHRARRBARS 25H LARNNRÜRHERERRER 


BEE HE HE a EEE ET EEE EEE BELLE EEE ir EEE EC EL EU Eu CH Eu CE ug DEE oE uU LU EDEL ER WCH mE mm em in ii 


| 
233 


m, 





r R „3.38 
‚eh Mi H A il, Bi 





Einige Bände sind zur Zeit 
leider nicht lieferbar! 
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jede Menge Spaß und 
Spannung... _ A, 
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Nicht vergessen! 








